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  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

Pflegeberatung des 
Bezirks Niederbayern
Terminvereinbarung:

0871/97512-450/-111/-114
pflegeberatung@bezirk-nie-
derbayern.de

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Kontakt

09931/890575
plattling@bssb.org

Servicestelle für Menschen 
mit Hörbehinderung
Beratung in Deggendorf:
Schwerhörigenberatung
24.11.2022, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Anmeldung unter 09421 7889048
weitere Infos unter www.blwg.de

Öffnungszeiten im Rathaus
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Telefonische Terminvereinbarung ist 
möglich unter 09903/9303-0.
Bitte nutzen Sie vorzugsweise die 
Online-Dienste unter (www.schoell-
nach.de) oder den Kontakt per E-Mail (poststelle@schoellnach.de) 
oder Telefon (09903/9303-0)
 
Bitte beachten Sie:
Eheschließungen sind beim Standesamt in Hengersberg anzumelden. 
Alle weiteren Urkunden können über das Onlinebürgerportal oder 
direkt am Standesamt Hengersberg beantragt werden.

KoKi - Das Familienbüro
im Landkreis Deggendorf
Kontakt

0991/3100-308
0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
Kontakt

0991/3100-400
0991/3100-41-255
machmit@lra-deg.bayern.de

Bayer. Architektenkammer:
Beratung Barrierefreiheit
Nächster Beratungstermin:
Donnerstag, 08.12.2022
15.00 bis 17.00 Uhr

info@byak-barrierefreiheit.de
www.byak-barrierefreiheit.de

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach
Ein automatisierter externer  
Defibrillator (AED) kann Leben 
retten.

Öffentlich zugängliche Stand-
orte im Markt Schöllnach: in 
der Raiffeisenbank Schöll-
nach, im Freibad, tagsüber 
bei den Firmen Eder Bau und 
Schiedel sowie am Sportplatz 
des FC Poppenberg und in Obl- 
fing beim Gasthaus Vogl sowie 
in Hof.

Bei Bewusstlosigkeit oder 
mangelnder Atmung zählt jede 
Sekunde. Durch den schnel-
len Einsatz eines Defibrillators 
erhöhen sich die Überlebens-
chancen bei der Wiederbe-
lebung um bis zu 75 Prozent! 
Kommt es zum Kammerflim-
mern, fordert das Gerät zur 
Defibrillation auf. Eine Sprach-
anweisung gibt genau vor, was 
zu tun ist.

Gemeindebücherei
Dienstag  14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de

Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

Störungen bei Straßenlaternen 
sind der VG Schöllnach zu melden:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Amt für Versorgung und
Familienförderung
Kontakt

0171/2131145

Recyclinghof Schöllnach
Mi und Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Mo bis Fr 08.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
    www.awg.de
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PREISLISTE 1-2022
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2022 mit Stand vom 25.01.2022.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 07.12.2022
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag/Samstag, 16./17.12.2022.

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2022. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 
Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.
Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.
Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de
• per Telefax an 09903-94064
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach
Mobil 0172-9376893
in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach

Herausgeber:

Redaktion:
Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl

Gesamtherstellung:
objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach

5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich
Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:



Samstag
14.00 Uhr  Beginn
15.00 Uhr  Vorlesestunde im rathaussaal
15.00 bis 17.00 Uhr Nikolausbesuch
17.00 Uhr  meditativer Adventsgang
  in der Pfarrkirche
17.00 Uhr  Eröffnung
17.30 Uhr  Böllerschützen

Sonntag
11.00 Uhr  Beginn
15.00 Uhr  Vorlesestunde im rathaussaal
15.00 bis 17.00 Uhr Nikolausbesuch
18.00 Uhr  Ende

Helau!

Es ist wieder Fasching - und 
dieses Jahr wird der wohl 

nicht so ruhig werden wie in den 
Corona-Jahren. Dafür sorgt die 
Schöllonia, die mit ihren fünf 
Garden, Tanz- und Funkenma-
riechen und zwei bezaubernden 
Prinzenpaaren schon einiges vor-
hat. Eins steht auf jeden Fall fest: 
Am 12. Februar 2023 findet der 
Faschingszug in Schöllnach statt 
und ich freue mich schon auf die 
einfallsreichen Wagen und Ver-
kleidungen der Fußgruppen. Die erste Infoveranstaltung war schon 
gut besucht, wer sich noch beteiligen will, kann sich auf der Home-
page www.faschingszug-scheollnach.de dazu anmelden.

Vor dem bunten Trubel kommt erst noch die „staade Zeit“. In 
die starten wir mit dem Weihnachtsmarkt am ersten Advents-

wochenende und den ersten Christbaumversteigerungen. Die sind 
wichtig für die Vereine, um ihre während der Corona-Zeit teils ge-
leerten Kassen wieder aufzufüllen. Die Feuerwehr Schöllnach ver-
zichtet dieses Jahr noch einmal auf die Christbaumversteigerung. 
Stattdessen bitten die Verantwortlichen um Spenden für den Verein, 
der auch viel Nachwuchsarbeit leistet. Als kleines Dankeschön gibts 
dafür einen Kalender - siehe Rückseite!

Der Tennisclub hat Mitglieder geehrt, wir dürfen erfolgreichen 
Sportlern gratulieren und die Sonnenwaldschützen berichten 

über einen schönen Ausflug - - im 
Namen des Lindenblatt-Teams 
wünsche ich viel Spaß beim Lesen.

Weihnachtsmarkt am 26. und 27. November
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Halkidiki
GRIECHISCHES RESTAURANT

MARKTPLATZ 3 • 94508 SCHÖLLNACH

Halkidiki

Kassandra

Sithonia

Athos

ÖFFNUNGSZEITEN
TÄGLICH   17.00 - 22.00 UHR  |  SONN- + FEIERTAGE ZUSÄTZLICH   11.30 - 14.00 UHR

WIR BEREITEN UNSERE GERICHTE IMMER GANZ FRISCH FÜR SIE ZU - UM OPTIMAL
PLANEN ZU KÖNNEN, BITTEN WIR UM IHRE TISCHRESERVIERUNG VON FR BIS SO. 

09903 / 94 28 840

MITTWOCH RUHETAG

WIR EMPFEHLEN UNS GERNE FÜR IHRE FAMILIEN-, GEBURTSTAGS-, BETRIEBS- ODER
WEIHNACHTSFEIER. WIR FREUEN UNS AUF IHRE RESERVIERUNG!



Niederschrift
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 10. November 2022, 
in Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 18.30 Uhr

Feststellung d. Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 17
anwesend:  12
entschuldigt: MGR Alexan-
der Heitzer, MGR Moser, MGR 
Oswald, MGR Pfeffer, MGR 
Scheungrab

Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
GL Sonnleitner | Johann Kufner | 
Miriam Schmid
 
1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 08.09.2022 
- öffentlicher Teil
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach genehmigt die Niederschrift 
vom 08.09.2022 - öffentlicher 
Teil.
Abstimmungsergebnis: 12:0

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
zu einem genehmigten Verfahren 

(Az.: 40-142-2016-B) für die Nut-
zungsänderung für gewerblich 
mitgenutzte Flächen durch den 
Bauwerber Michael Hies, Schöll-
nach, auf dem Grundstück mit 
der Fl.-Nr. 3564/5 in der Gemar-
kung Taiding, Oblfing;

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Dr. Kri-
stof Horvat, Schöllnach, für die 
Errichtung einer Gabionenwand 
auf dem Grundstück mit der Fl.-
Nr. 895/1 und 895 in der Gemar-
kung Schöllnach, Bieringerweg; 
- Gesonderter Antrag auf Befrei-
ung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Poppenberg-
Lehenreuth-Rieden“;

Der MGR Schöllnach beschließt 
die Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplans 
Poppenberg-Lehenreuth-Rieden 
hinsichtlich der Ziffer 2.26.0 (Ab-
böschungen und Auffüllungen) 
wie beantragt zu genehmigen. 
Abstimmungsergebnis: 12:0

3.3 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Walter und 
Margit Wieden, Hengersberg, 
für Ersatzwohnbau: Abbruch des 
best. Einfamilienhauses, Errich-
tung eines neuen Einfamilien-
hauses mit Carport und landwirt-
schaftlichen Nebengebäude auf 
dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 
2049 in der Gemarkung Schöll-
nach, Schuttholz;

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

3.4 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Simon 
Wiesenberger und Viktoria 
Eder, Schöllnach, für den Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage auf dem Grund-
stück mit der Fl.-Nr. 193/3 in der 
Gemarkung Taiding, Taidinger 
Straße; - Gesonderter Antrag auf 
Befreiung von den Festsetzungen 
der Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung Taiding;

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen der Klarstel-
lungs- und Ergänzungssatzung 
Taiding gemäß § 31 Abs. 2 BauGB 
zum vorgenannten Bauvorha-
ben Wiesenberger / Eder auf der 
Fl.-Nr. 193/3 in der Gemarkung 
Taiding hinsichtlich der Über-
schreitung der Baugrenzen an 
der nördlichen Baugrenze mit 
dem Obergeschoss um 0,92 m im 
Osten bzw. 0,63 m im Westen auf 
einer Länge von 16,24 m das gdl. 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

3.5 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber Heinz Weiser, 
Schöllnach, für die Errichtung ei-
nes Einfamilienwohnhauses mit 
Garage auf dem Grundstück mit 
der Fl.-Nr. 544/30 in der Gemar-
kung Schöllnach, Buchenweg;

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 Abs. 
1 BauGB das gemeindliche Ein-
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vernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

3.6 Antrag auf Baugenehmigung 
zu einem genehmigten Verfahren 
(Az.: 40-484-2009-B) durch den 
Bauwerber Norbert Killinger, 
Schöllnach, für den Anbau eines 
Heizraumes an die bestehende 
Maschinenhalle auf dem Grund-
stück mit der Fl.-Nr. 1163 in der 
Gemarkung Schöllnach, Emmin-
ger Straße;

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0
 
3.7 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Florian 
Feuchtmeir, Schöfweg, für die 
Aufstockung einer bestehen-
den Garage auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 34/3 in der Gemarkung 
Schöllnach, Waldstraße 5;

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauantrag gemäß § 36 Abs. 1 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

4. Rahmenplan Standort-
untersuchung Photovoltaik-
Freiflächenanlagen im Ge-
meindegebiet - Beratung und 
Beschlussfassung
Alle beantragten Standorte 
wurden in den Rahmenplan 
„Standortuntersuchung Photo-
voltaik-Freiflächenanlagen im 
Gemeindegebiet Markt Schöll-
nach“ eingearbeitet. Von den 
Fraktionen kamen bis dato keine 
weiteren Anregungen.

Zur Klarstellung sei angemerkt, 
dass es sich beim „Rahmenplan“ 
nicht um einen rechtsverbindli-
chen Plan im Sinne der Bauleit-
planung handelt. Vielmehr soll 
die Expertise als „Leitfaden“ und 
Entscheidungsgrundlage für wei-
tere Anträge auf Errichtung von 
Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
dienen. Im Übrigen sei darauf 
hingewiesen, dass als weiterer 
offizieller Leitfaden die Hinweise 
des Bayerischen Staatsministe-
riums für Wohnen, Bau und Ver-
kehr vom 10.12.2021 in unverän-
derter Weise gelten.
Das Planungsbüro FNL-Land-
schaftsplanung wurde abschlie-
ßend damit beauftragt, die 
Standorte auf Grundlage einer 
Bewertungsmatrix nach einem 
Punktesystem bzw. Ampelsystem 
zu bewerten und im Rahmenplan 
entsprechend auszuweisen.

Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem vorgelegten Rahmenkonzept 
als Leitfaden für die Entwicklung 
der Standorte für PV-Freiflächen-
anlagen im Markt Schöllnach zu-
zustimmen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

5. Photovoltaik-Freiflächen-
anlagen - Beratung und 
Beschlussfassung über die 
vorliegenden Anträge
a) Johannes Eichinger – Fl.Nr. 
1058 und 1058 Gemarkung 
Schöllnach
b) Edgar Kreilinger – Fl.Nr. 3715, 
3758 und 3759 Gemarkung Tai-
ding
c) Bachmaier Wohnbau GmbH, 
Pfarrkirchen – Fl.Nr. 3730/9 Ge-
markung Taiding
GF Sonnleitner erläutert kurz die 

eingereichten Anträge zur Er-
richtung von PV-Anlagen. 

Der MGR Schöllnach steht den 
beantragten Vorhaben zur Errich-
tung von PV-Freiflächenanlagen 
grundsätzlich positiv gegenüber. 
Als Grundlage zur Einleitung der 
notwendigen Bauleitplanverfah-
ren sollen von den Antragstellern 
zunächst die Zuweisungen eines 
Netzvermittlungspunktes von der 
Bayernwerk-Netz GmbH nachge-
wiesen werden.
Abstimmungsergebnis: 12:0

6. Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungs- und Grün-
ordnungsplanes „SO Solarpark 
Dingstetten“ sowie Änderung 
des Flächennutzungsplanes 
durch das Deckblatt Nr. 25 und 
Änderung des Landschaftspla-
nes durch das Deckblatt Nr. 1 
im Parallelverfahren;
a) Beschlussmäßige Behandlung 
der vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken im Beteiligungs-
verfahren nach § 3 Abs. 1 BauGB 
und § 4 Abs. 1 BauGB
Die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB wurde auf der Grundlage 
des Bebauungsplanvorentwur-
fes mit Umweltbericht, sowie 
des Flächennutzungsplanände-
rungsdeckblattes Nr. 25 und des 
Landschaftsplanänderungsdeck-
blattes Nr. 1 je in der Fassung 
vom 02.06.2022 in der Zeit vom 
09.09.2022 bis 08.10.2022 durch-
geführt. Der Öffentlichkeit wurde 
die Möglichkeit gegeben, Einblick 
in die Planentwürfe mit den da-
zugehörigen Anlagen zu nehmen 
und sich über das Bauleitverfah-
ren zu unterrichten. Mit der Be-

kanntmachung durch Anschlag 
an der Gemeindetafel wurde die 
Öffentlichkeit hergestellt. 
Die in ihrem Aufgabenbereich be-
rührten Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange wurden nach 
§ 4 Abs. 1 BauGB mit E-Mail vom 
07.09.2022 über die Aufstellung 
des Bebauungsplanes und der 
Änderung des Flächennutzungs-
planes durch das Deckblatt Nr. 
25 und der Änderung des Land-
schaftsplanes durch das Deck-
blatt Nr. 1 im Parallelverfahren 
frühzeitig durch das Planungs-
büro GeoPlan in Osterhofen un-
terrichtet. Dabei wurden die Be-
hörden und Träger öffentlicher 
Belange gebeten, in der Zeit vom 
09.09.2022 bis zum 08.10.2022 
Stellung zu nehmen.

Der Marktgemeinderat Schöll-
nach beschließt die von der Ver-
waltung vorgelegten Beschluss-
vorlagen. Beschlüsse (Nr. 165 
– 173) sowie vorgebrachte Anre-
gungen und Bedenken der betei-
ligten öffentlichen Träger und 
der Öffentlichkeitsbeteiligung 
können im Rathaus eingesehen 
werden.

b) Billigungs- und
Auslegungsbeschluss
Der Markt Schöllnach hat Kennt-
nis von der frühzeitigen Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 
1 BauGB und der frühzeitigen Be-
teiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB und billigt 
den ausgearbeiteten Entwurf 
zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan 
„SO Solarpark Dingstetten“ mit 
Begründung und Umweltbericht 
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Gut, dass das Wetter in den vergangenen Wochen recht stabil war. So ist es mit den Arbeiten für die 
Marktplatzsanierung im Kirchenumfeld gut vorangegangen, sie stehen kurz vor dem Abschluss. 

Die Pflasterarbeiten sind bereits abgeschlossen, auch die Sitzgruppe wurde aufgestellt. Die Steintafeln 
mit den Namen der Gefallenen, Vermissten und Verstorbenen der beiden Weltkriege wurden am neu-
en Kriegerdenkmal angebracht. Im nächsten Jahr konzentrieren sich die Arbeiten auf das „schwarze 
Band“ - die Staatsstraße und die umgebenden Flächen werden 2023 hergestellt.

in der Fassung vom 10.11.2022 
unter Berücksichtigung der ge-
fassten Einzelbeschlüsse, sowie 
die Entwürfe zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes durch 
das Deckblatt Nr. 25 und zur Än-
derung des Landschaftsplanes 
durch das Deckblatt Nr. 1 mit Er-
läuterungsbericht je in der Fas-
sung vom 10.11.2022.  
Die Entwürfe sind nach Maßgabe 
des § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

7. Breitbandausbau: Berichter-
stattung über den Sachstand 
im Markt Schöllnach
Kämmerer Kufner teilt mit, dass 
der endgültige Antrag für das 
dritte Auswahlverfahren im Au-
gust eingereicht wurde. Nach Be-
willigung kann der Kooperations-
vertrag unterzeichnet werden. 
Es erfolgt eine kurze Darstellung 
über die derzeit möglichen Band-
breiten im Bereich des Marktes 
Schöllnach. 
Das Bundesförderprogramm 
„graue Flecken“ wurde zum 
17.10.2022 eingestellt.  Eine Neu-
auflage des Programmes soll es ab 
2023 geben. Förderfähig sind hier 
voraussichtlich Gebiete mit unter 
100 Mbits Versorgung. Im Orts-
bereich Schöllnach sowie weite-
rer Ortsteile ist jedoch die Ver-
sorgung über 100 Mbits, so dass 
ein weiterer geförderter Ausbau 
derzeit nicht möglich ist. 
Im Jahr 2021 wurde bereits der 
Masterplan vorgestellt. Hier wur-
de das gesamte Gemeindegebiet 
überplant. Im Rahmen weiterer 
Straßenbaumaßnahmen sollen 
hier Leerrohre verlegt werden, 
damit hier ggf. Glasfaserleitungen 
an die einzelnen Anwesen verlegt 
werden können.

8. Warnsysteme für Krisen- und 
Katastrophenfälle
Kämmerer Kufner berichtet, dass 

am Feuerwehrgerätehaus Schöll-
nach das Warnsystem bereits in-
stalliert wurde. Dies wurde auch 
dem LRA Deggendorf weiterge-
geben. Das Warnsystem ist funk-
tionstüchtig. Ob eine Umrüstung 
der weiteren Sirenen möglich ist, 
wird im Rahmen der Umstellung 
zur digitalen Alarmierung über-
prüft. Dies müsste lt. Aussage ei-
ner Fachfirma möglich sein.

9. Feuerwehrwesen: Beratung 
und Beschlussfassung über die 
Anschaffung eines Gerätewa-
gens Logistik 1 (GWL 1) für die 
FF Schöllnach
Im Rahmen der Vorplanung für 
den Anbau an das Gerätehaus 
Schöllnach wurde bereits die An-
schaffung eines Gerätewagens 
Logistik (GWL 1) besprochen und 
dementsprechend ein Stellplatz 

eingeplant. Bei der Aufstellung 
des Feuerwehrbedarfsplanes 
wurde dies mit aufgenommen. 
Die Anschaffungskosten betragen 
lt. Schätzung 2021 rd. 185.000. 
Die Förderung durch den Frei-
staat Bayern beträgt 37.000 Euro.
Da zur Anschaffung eines Geräte-
wagens für die Feuerwehr Schöll-
nach seitens des Marktgemein-
derates noch Informationsbedarf 
besteht, wird die Beschlussfas-
sung auf die nächste Marktge-
meinderatssitzung vertagt. 

10. Festsetzung der Hebesätze 
für die Realsteuern 2023
Bisherige Hebesätze:
Grundsteuer (A): 380 v.H.
Grundsteuer (B): 360 v.H.
Gewerbesteuer: 350 v.H.

Der MGR Schöllnach beschließt, 

die Hebesätze für die Erhebung 
der Realsteuern für das Jahr 2023 
unverändert festzusetzen.
Abstimmungsergebnis: 12:0

11. Bekanntgaben und Anfragen
Die nächste Marktgemeinderats-
sitzung findet am Donnerstag, 
08.12.2022, statt.

Die Gedenkfeiern zum Volks-
trauertag finden am Samstag, 
12.11.2022, um 16.45 Uhr in Schöll-
nach und am Sonntag, 13.11.2022, 
um 10.15 Uhr in Riggerding statt.

Bgm. Oswald informiert über 
die Einladung an interessierte 
Vereine zur Aufstellung eines 
Rahmenprogramms für die Lan-
desgartenschau FRG 2023. Die 
Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 01.12.2022, um 1830 Uhr 
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Nächste Marktratssitzung 
am 08. Dezember
Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderats Schöllnach findet 
am Donnerstag, 08. Dezember, 
um 18.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Schöllnach statt.

im Gasthof zum Sonnenwald in 
Schöfweg statt. 

Bgm. Oswald informiert über die 
Baumaßnahmen „Marktplatz-
gestaltung – Umfeld Kirche“, 
„Sanierung Kläranlage“ und „As-
phaltierung Ölberg“.

MGR Habereder spricht erneut 
das Thema „Bürgerhaus“ an. Er 
findet es schade, dass für Vereine 
aufgrund fehlender Gaststätten 
oft keine Veranstaltungsorte vor-
handen sind.  

MGR Franz Heitzer möchte an 
die Schöllnacher Vereine appel-
lieren, den Veranstaltungskalen-
der „Dahoam in Niederbayern“ 
besser zu nutzen. Das Thema 
wurde seitens der Verwaltung 

bereits aufgegriffen. Ende De-
zember wird hierzu eine Infor-
mationsveranstaltung im Rathaus 
stattfinden.

MGRin Süß erkundigt sich über 
folgende Punkte:
• Neugestaltung der gepflasterten 

Wege im Freibad
Aufgrund Personalmangel konnte 
dies noch nicht umgesetzt wer-
den.
• Suche nach einem neuen 

Schwimmmeister
Dieser Tagesordnungspunkt wird 
in der nichtöffentlichen Sitzung 
besprochen.

• Rechtsanspruch auf Ganz-
tags- und Mittagsbetreuung für 
Grundschüler

Die Verwaltung behält die The-
matik im Blick.
• Undichte Oberlichter in der 

Turnhalle der Grundschule
Dies ist dem Bauhof bereits be-
kannt und wird repariert.
• Friedhof - Prüfung auf Standsi-

cherheit der Grabsteine
Der Friedhofsträger (Markt 
Schöllnach) ist verpflichtet, die 
Grabmäler auf die Standfestig-
keit hin zu prüfen. Dies geschieht 
derzeit noch per Hand. Die Al-
ternative ist eine Vergabe an eine 
Fremdfirma. Die Kosten müssten 
dann in die Kalkulation der Grab-
gebühren einbezogen werden. 
• Melderegisterauskünfte gegen 

Vorkasse

Der Markt Schöllnach erteilt Mel-
deregisterauskünfte seit mind. 10 
Jahren nur gegen Vorauskasse. 

Bgm. Oswald schließt die öffentli-
che Sitzung um 20.57 Uhr.

Oswald Schmid
1. Bürgermeister Schriftführerin

Kommunale Verdienstmedaille für Alois Oswald

Mit der Medaille für beson-
dere Verdienste um die 

kommunale Selbstverwaltung 
werden vorbildlicher Einsatz 
in kommunalen Gremien so-
wie das Engagement von Bür-
germeistern, Landräten und 
anderen Amtsinhabern in der 
kommunalen Selbstverwaltung 
ausgezeichnet. Die kommunalen 
Verdienstmedaillen werden von 
Innenminister Joachim Herr-
mann verliehen, Regierungsprä-
sident Rainer Haselbeck über-
reichte die Verdienstmedaille im 
Rahmen eines Termins an der 
Regierung an Bürgermeister und 
Kreisrat Alois Oswald.
„Seit 20 Jahren lenken Sie die 
Geschicke des Marktes Schöll-
nach als erster Bürgermeister. 
Zuvor gehörten Sie bereits sechs 
Jahre dem Gemeinderat als Mit-
glied an“, sagte Haselbeck in der 
Laudatio für den Schöllnacher 
Bürgermeister. Auch über die 
Gemeindegrenzen hinaus über-

nimmt Alois Oswald seit 2002 als 
Kreistagsmitglied und Gemein-
schaftsvorsitzender der Verwal-
tungsgemeinschaft Schöllnach 
Verantwortung. „Ihre offene, 
transparente und informative 
Art der Gemeindeführung ga-

rantiert dabei eine produktive 
Zusammenarbeit im Gemeinde-
rat auch über unterschiedliche 
politische Interessen hinweg“, 
bescheinigte der Regierungsprä-
sident dem Schöllnacher.
Als langjährigem Vorsitzenden 

des Mittelschulverbands Schöll-
nach liege ihm das Schulwesen 
und hier im Besonderen die 
zukunftsorientierte Ausrich-
tung des Schulzentrums am 
„Bildungshügel Schöllnach“ am 
Herzen.
„Nicht unerwähnt bleiben dür-
fen auch Ihr Engagement bei der 
ärztlichen Versorgung im ländli-
chen Raum sowie der von Ihnen 
forcierte Ausbau der Wasserver- 
und Abwasserentsorgung. Diese 
Investitionen in die gemeindli-
che Infrastruktur wurden unter 
anderem durch Ihre geschickte 
Finanz- und Wirtschaftspolitik 
ermöglicht“, sagte Haselbeck 
und lobte: So habe Alois Oswald 
die Entwicklung des Marktes 
Schöllnach nachdrücklich vo-
rangetrieben, wofür er mit der 
komunalen Verdienstmedaille 
ausgezeichnet wurde.
Regierung von Niederbayern
Foto: Regierung von Niederbayern
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Alle Beschäftigten des Mark-
tes Schöllnach (Bauhof, 

Grundschule, Bücherei) haben 
erstmals eine Personalvertre-
tung gewählt. Gewählt wurden 
Christian Augenstein, Martina 
Götz sowie Franz Warga. Die 
Gewählten haben Christian Au-
genstein zum Vorsitzenden und 
Martina Götz zur Stellvertrete-
rin bestimmt.
Eine der wichtigsten Aufga-
ben des Personalrats ist es, be-
triebsinterne Vereinbarungen 
auszuhandeln und darauf zu 
achten, dass darin die erlassenen 
Verordnungen, Unfallverhü-
tungsvorschriften u. v. m. auch 
eingehalten werden. Dasselbe 
gilt für die Beschäftigtenrechte, 
die in Gesetzen und Tarifverträ-
gen festgelegt sind.
Die neuen Personalräte werden 
in Kürze an Schulungen teilneh-
men, damit sie zur Wahrung ih-
rer Rechte und Pflichten bestens 
gerüstet sind.

Wir vom rathaus-Team gratulie-
ren recht herzlich zur Wahl und 
freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.
Hans Sonnleitner - Foto: Rathaus

Personalrat für Beschäftigte des Marktes Schöllnach
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Ich kümmere mich um Ihre Immobilie,
als wäre es meine eigene!

Ich bin auf der Suche nach einem Haus bis
250.000 Euro für Spengler u. Verkäuferin.
Renovierungsarbeiten sind kein Problem.
Rufen Sie gleich an: 0176 / 874 53 665 oder

tobias.gazzo@garant-immo.de
Ihr regionaler Makler Tobias Gazzo

 Tel. 0991 / 27 00 43 13 www.garant-immo.de

Ich wünsche eine besinnliche
Advents- & Weihnachtszeit!



Auf der „Wilden Wiese“ ge-
nießen die Mädchen und 

Buben der Kindertagesstätte St. 
Maria und Josef die Natur mit 
allen Sinnen. Jede Woche steht 
unter einem bestimmten The-
ma. Zu Erntedank besuchte z.B. 
der Kartoffelkönig die Kinder. 
Die Kinder hörten die Geschich-
te dazu, bastelten Kartoffelköni-
ge und konnten im selbstgestal-
teten Kasperltheater auch gleich 
mit ihren Figuren spielen. Am 
Lagerfeuer wurde gemeinsam 
eine Kartoffelsuppe gekocht, im 
Atelier konnten die Kinder den 
Kartoffeldruck ausprobieren.
Frei entfalten können sich die 
Kinder in der Freiluft-Werk-
statt, in der Forscher-Ecke, in 
der Matschküche und im großen 
Baustellen-Bereich. Diese Berei-
che sind überdacht, ebenso wie 
der Brotzeitplatz.
Der Markt Schöllnach investiert 
momentan in den Aufenthalts-
raum, wo eine Heizung instal-
liert wird, auch das Dach wurde 
isoliert. Bei anhaltender Kälte, 
Sturm oder Dauerregen können 
alle dann drinnen am knistern-
den Feuer des Holzofens sitzen 
und Geschichten hören.
Für ein optimales pädagogi-
sches Konzept haben Evi und 
Manu eine Zusatzausbildung 
zur Wald- und Naturpädagogik 
absolviert.
Der Aufenthalt in der freien Na-
tur wirkt sich zu jeder Jahres-
zeit positiv auf die Entwicklung 

des Kindes aus. Das Immunsys-
tem wird gestärkt, Kreativität 
und Fantasie durch den Umgang 
mit Naturmaterialien gefördert, 
die Wertschätzung der Natur 
wird aufgebaut. Durch die groß-
zügige Fläche auf der „Wilden 
Wiese“ hat jedes Kind genügend 
Freiraum für sich.
Eva Haas und Manuela Glashauser

Zwei Airfryer für
die „Wilde Wiese“
Die „Wilde Wiese“ lebt von der 
Kreativität und der Liebe für 
die Natur und Umwelt der bei-
den Hauptverantwortlichen Eva 
Haas und Manuela Glashau-
ser. Obwohl die eigenen Kinder 

schon aus dem Kindergartenal-
ter herausgewachsen sind, gefiel 
dieses Projekt am alten Zeltplatz 
dem Ehepaar Höcherl von An-
fang an. Bereits im Frühjahr in-
formierte sich Susanne Höcherl 
über die „Wilde Wiese“ und be-
kam sogar eine kleine Führung 
durch das Gelände.
Jedes Jahr spendet die Firma 
Schwertransportbegleitung 
Bernhard Höcherl für Herzens-
projekte. Dieses Jahr sollte es 
die „Wilde Wiese“ im Heimatort 
Schöllnach sein und so wurden 
zwei Airfryer der Firma Pam-
pered Chef im Wert von knapp 
600 Euro in Absprache mit dem 
Kindergarten gekauft. Mit den 

Mini-Heißluftöfen können die 
Kinder nun aus Kartoffeln ge-
sunde Pommes zubereiten, ge-
sammelte Nüsse rösten, Äpfel 
dörren aber auch Materialien 
aushärten für die man einen 
Backofen braucht. Dank der 
leichten Bedienung können die 
Kinder auch selbst tätig werden.

Im Oktober konnten die Airfryer 
auf der „Wilden Wiese“ überge-
ben werden und sowohl die Kin-
der als auch die Erzieherinnen 
freuten sich sehr darüber und 
überlegten sofort, was die ersten 
Projekte sein könnten.
Andrea Hohenwarter
Foto: Kindergarten

Kinder erleben die Natur mit allen Sinnen
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de

Gemeindebücherei
Schöllnach

Die Bücherei ist in den Weihnachtsferien geschlossen. 

Erster regulärer Ausleihtag ist Dienstag, 10. Januar 2023.

BITTE BEACHTEN:
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STOPP - ALLES ANDERE
KANN WARTEN!
Lisa Wagnerbauer
0175 3616812
Für euch da im Raum Schöllnach, Iggensbach und
Neßlbach - Winzer und Obersimbach - Deggenau/Deggendorf



Von 25. Mai bis 3. Oktober 
2023 findet die Bayerische 

Landesgartenschau in Freyung 
statt. Unter dem Motto Wald.
Weite.Wunderbar. ist eine Viel-
zahl an Veranstaltungen geplant. 
Wie bei der Landesgartenschau 
in Deggendorf ist auch die Regi-
on Sonnenwald wieder vertreten 
und präsentiert sich mit unter-
schiedlichen Angeboten. Dazu 
findet am 1. Dezember 2022 eine 
Infoveranstaltung statt, zu der 
alle interessierten Vereine und 

Region Sonnenwald auf der Landesgartenschau in Freyung
Gruppierungen eingeladen sind. 
Die Veranstaltung beginnt um 
18.30 Uhr im Gasthof zum Son-
nenwald in Schöfweg.

Bei der Landesgartenschau in 
Deggendorf war die Region 
Sonnenwald unter anderem mit 
einem Nachbau des Aussichts-
turms am Brotjacklriegel ver-
treten - das Modell erwies sich 
als guter Werbeträger für die 
Region.
sas-medien - Foto: Archiv sas-medien

Die Faschingsgesellschaft Schöllonia hat dank der Förderung die Anschaffung eines großen Pavillons fi-
nanziert - beim Freibadfest im August kam dieser bereits zum Einsatz. Foto: sas-medien

Die Gemeinschaft lebt vom 
Engagement der Vereine. 

Diese können sich jetzt wieder 
Fördergelder sichern - ebenso 
wie Kommunen, öffentliche Ein-
richtungen, Verbände, private, 
ehrenamtliche Initiativen sowie 
Unternehmen: Kleine Projekte, 
die der Stärkung der regionalen 
Identität dienen, können auch 
im kommenden Jahr wieder 
über das Regionalbudget der 
ILE Sonnenwald gefördert wer-
den.
Der ILE Sonnenwald steht für 
das Jahr 2023 ein Regionalbud-
get in Höhe von 100.000 Euro 
zur Verfügung, das für die Um-
setzung von Kleinprojekten von 
Vereinen und Initiativen ver-
wendet werden kann. Vor allem 
sollen Anschaffungen, Ausrüs-
tung, Infrastrukturen, Veran-
staltungen, Konzepte oder Ma-
terialien gefördert werden, die 
sonst keine oder geringe Finan-
zierungs- bzw. Fördermöglich-
keiten haben.

Was kann
gefördert werden?
Förderfähig sind Projekte, die 
das bürgerschaftliche Enga-

gement stärken, den ländli-
chen Raum gestalten oder zur 
Dorfentwicklung beitragen. 
Dazu gehören z.B. Investitionen 
für Spielplätze oder die Frei-
zeitinfrastruktur, Obstwiesen, 
Blühflächen oder „essbare Gär-
ten“ und Dorfbacköfen.
Die einzelnen Projekte können 
bis zu 20.000 Euro förderfähige 
Gesamtkosten umfassen. Geför-
dert werden nur Kleinprojekte, 
mit deren Durchführung noch 
nicht begonnen wurde.

Wie kommt man

an die Förderung?
Zunächst reicht es, die Idee kurz
zu skizzieren, samt einer Kos-
tenschätzung, die beim zustän-
digen ILE-Management einge-
reicht wird:
ILE Sonnenwald e.V.
Geschäftsstelle im Rathaus
Schulgasse 4
94579 Zenting

Termine:
• Abgabe der Förderanfrage spä-

testens am 15.02.2023
• Spätester Termin der Abrech-

nung 01.10.2023

Fördergelder für Vereine: Jetzt fürs Regionalbudget melden!

Wo gibt´s
nähere Infos?
Ansprechpartner:
Klaus repper
Umsetzungsmanagement
ILE Sonnenwald e.V.
Tel. 09907-8720020
E-Mail: repper@ile-sonnenwald.
de
Das erforderliche Antragsfor-
mular und das Merkblatt mit 
ergänzenden Hinweisen stehen 
im Internet-Förderwegweiser des 
Bayerischen Staatsministeriums 
für Ernährung, Landwirtscahft 
und Forsten unter www.stmelf.
bayern.de/foerderwegweiser zur 
Verfügung.
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In jüngster Zeit ist es vermehrt zu Terminüberschneidungen bei 
Vereinsveranstaltungen gekommen. Darum werden die Vereine 
gebeten, den Veranstaltungskalender auf der Homepage des Mark-
tes Schöllnach unter www.schoellnach.info wieder zu nutzen. Da 
inzwischen in einigen Vereinen die Verantwortlichen gewechselt 
haben, soll das Veranstaltungstool noch einmal vorgestellt wer-
den. Dazu und um die Terminvereinbarung zu erleichtern, lädt der 
Markt Schöllnach ein zu einer

Infoveranstaltung zum Veranstaltungskalender

am Donnerstag, den 29.12.2022, um 19.00 Uhr im Rathaus Schöll-
nach (Sitzungssaal). Dabei werden auch Schulungstermine für den 
Veranstaltungskalender bekanntgegeben. 

Um Rückmeldung wird gebeten bei:
Miriam Schmid
E-Mail: miriam.schmid@schoellnach.de
Telefon: 09903/9303-28

Veranstaltungskalender: Info für Vereine

Information zu den laufenden Baustellen
Restarbeiten in
der Kläranlage
Kleine Restarbeiten sind noch in 
der Kläranlage zu erledigen. Vo-
raussichtlich noch dieses Jahr 
wird die Asphalttragschicht im 
Straßenbereich aufgebracht. Die 
Schlussabrechnung steht noch 
aus, im nächsten Frühjahr ist 
dann ein Tag der offenen Tür für 
die Bevölkerung geplant.

Asphaltierung
in Ölberg
Noch in diesem Jahr wird die 
Straße in Ölberg, hinter dem Pa-
norama-Café Wimmer, saniert 
und asphaltiert. Diese Arbeiten 
sind dringend erforderlich, um 
die Straßen befahrbar zu halten.
sas-medien

Arbeitstage in der Grünen 
Branche gehen im Herbst 

und Winter oft „von Dunkel bis 
Dunkel“. Dadurch steigt zum 
einen die Gefahr, bei schlechten 
Sichtverhältnissen übersehen 
zu werden. Zum anderen wer-
den Arbeiten gefährlich und 
anstrengend, wenn das notwen-
dige Licht fehlt. 
Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) rät des-
halb dazu, in der Dämmerung 
und Dunkelheit Warnkleidung 
zu tragen und beim Arbeiten 
für eine ausreichende Beleuch-
tung zu sorgen. Insbesondere 
auf Straßen, befahrenen Wegen 
oder auf Betriebshöfen hilft 
Warnkleidung dabei, Fußgänger 
und Radfahrer rechtzeitig zu er-
kennen.
Typische Arbeitssituationen, bei 
denen Dämmerung und Dun-
kelheit zum Problem werden 
können, sind zum Beispiel das 
Auf- und Abbauen von Straßen-
Baustellen, Fahrzeugpannen, 
die am Straßenrand behoben 
werden müssen, Stromausfall 
in Gebäuden oder die Reparatur 
von defekten Erntemaschinen. 

In jeder dieser Situationen ist 
es sinnvoll, eine Taschenlam-
pe, besser noch eine praktische 
Stirnlampe, griffbereit zu ha-
ben und auch hier gut sichtbare 
Warnkleidung zu tragen.
Mehr Informationen zur Aus-
wahl und zum Einsatz von 
Stirnlampen gibt es online unter 
www.svlfg.de/lsvkompakt (Aus-
gabe 3/2021).
SVLFG - Foto: SVLFG

Sichtbar in der dunklen Jahreszeit

In der dunklen Jahreszeit kann 
helle, auffällige Kleidung mit Re-
flektoren darüber entscheiden, 
ob Fußgänger und Zweiradfahrer 
gesehen oder übersehen werden. 
Blinklichter, Taschen- und Stirn-
lampen schützen zusätzlich.
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Obergriesgraben 4 · 94508 Schöllnach
(zwischen Schöllnach und Ranfels)

Telefon: 09907-264 � Telefax: 09907-871130
E-Mail: info@zur-schnelln.de � Web: www.zur-schnelln.de

Ihre Familie Heitzer

An beiden Weihnachtsfeiertagen empfehlen wir

unseren gutbürgerlichen Mittagstisch.

Wir bitten um Reservierung!

Außerdem empfehlen wir unsere Gasträume für

Weihnachtsfeiern und Feiern jeder Art.

Wohin zum Weihnachts-Mittagessen?

Natürlich in den

Gasthof »zur Schnelln«!



Zum Gedenken an die Op-
fer von Krieg und Gewalt, 

Flucht und Vertreibung, von 
Terrorismus und politischer 
Verfolgung haben der Markt 
Schöllnach und der Veteranen- 
und Reservistenverein Schöll-
nach eingeladen. Die Teilneh-
mer zogen vom Feuerwehrhaus 
zum Kriegerdenkmal, um den 
Volkstrauertag zu begehen.
„Krieg treibt Menschen in die 
Flucht, er macht ein normales 
Leben unmöglich und schlägt 
Wunden, die noch Generatio-
nen später spürbar sind“, sagte 
Pfarrer Dr. Florian Haider. Er 
bat die Versammelten darum, 
mit ihm gemeinsam für Frieden 
und Versöhnung zu beten. Pfar-
rer Haider segnete anschließend 
das neue Kriegerdenkmal und 
die Teilnehmer an der Gedenk-
veranstaltung.
„Wir alle, die heute da sind, set-
zen ein Zeichen dafür, dass uns 
Frieden, Freiheit und die Hei-
mat wichtig sind“, sagte Bürger-
meister Alois Oswald. Er sprach 
über den Krieg in der Ukraine, 
der nun schon fast acht Mona-
te dauere. Inzwischen sei der 
Großteil der Menschen zum All-

tag übergegangen. Darum seien 
Gedenktage so wichtig, sagte Os-
wald: „Wir brauchen diese Tage 
im Leben, um uns darauf zu be-
sinnen, wie gut es uns geht, aber 
auch, um uns in Erinnerung zu 
rufen, wie schnell eine Gesell-
schaft kippen und sich entzwei-
en kann.“
Im Namen des Marktes Schöll-
nach, des Veteranen- und Re-
servistenvereins Schöllnach und 
des VdK-Ortsverbands Schöll-

nach legten VRV-Vorsitzender 
Manfred Langer und Alois Os-
wald einen Kranz nieder. „Wir 
gedenken der Opfer von Krieg 
und Gewalt, der Gefallenen und 
Vermissten der beiden Welt-
kriege, der Männer, Frauen und 
Kinder, die Opfer von Gewalt-
herrschaft wurden, und der 
Bundeswehrsoldaten und an-
derer Einsatzkräfte, die in Aus-
übung ihres Dienstes gefallen 
sind“, sagte Manfred Langer.

Reservistenvorstand Walter Wil-
helm kommandierte die Vereine: 
„Senkt die Fahnen zum Gebet“. 
Nach drei Salutschüssen, dem 
Lied vom „guten Kameraden“ 
und der Nationalhymne zogen 
die Teilnehmer der Gedenkfeier 
in die Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer, wo Pfarrer Dr. Flori-
an Haider ein Hl. Amt hielt. 
Am Sonntag fand die Gedenkfei-
er in Riggerding statt.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Ein Zeichen für Frieden, Freiheit und die Heimat
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Ganz Schöllnach soll in Be-
wegung sein: Das wünscht 

sich Thomas Habereder für den 
Schöllnacher Faschingszug, der 
am 12. Februar 2023 stattfinden 
soll. Diesmal wollen sich die 
Initiatoren auch nicht ausbrem-
sen lassen - denn eigentlich hät-
te der Faschingszug bereits am 
20.02.2022 über die Bühne ge-
hen soll, coronabedingt musste 
er verschoben werden.
Beim ersten Infotreffen zum 
Faschingszug 2023 freute sich 
Thomas Habereder über große 
Resonanz: 20 Vereine und Grup-
pierungen waren in „Patricks 
Wirtsstüberl“ zusammenge-
kommen. Habereder erinnerte 
an den letzten Faschingszug im 
Jahr 2017. Dabei hatten sich ihm 
zufolge rund 10.000 Personen 
versammelt, um das bunte Trei-
ben zu verfolgen. Auch diesmal 
soll der Faschingszug ein tolles 
Erlebnis für alle Beteiligten wer-
den. „Das geht nur miteinander“, 
stellte Habereder voran und bat 
die Vereine und Gruppierungen 
um Unterstützung.
Das Sicherheitskonzept liegt 
noch vom letzten Faschingszug 
vor, auch bei Zugverlauf, Ablauf 

und Parkplätzen wollen sich die 
Organisatoren am gelungenen 
Konzept von 2017 orientieren. 
So ist ab 11 Uhr das „Warmup“ 
geplant, um 13 Uhr soll Zugauf-
stellung sein, um 14 Uhr beginnt 
der Faschingszug.
Es soll wieder eine Prämie für 
den schönsten Wagen und die 
schönste Fußgruppe geben. Ge-
plant ist eine After-Show-Party 
mit großer Tombola. Verlost 
werden Geld- und Sachpreise, 
beim Losverkauf hoffen die Or-
ganisatoren auf Unterstützung 
der Vereine und Gruppierungen. 
In der nächsten Veranstaltung 
wird eine Infomappe an alle 
Teilnehmer ausgegeben, diese 
wird voraussichtlich Anfang Ja-
nuar stattfinden.
Bürgermeister Alois  Oswald 
freut sich auf einen „giganti-
schen Faschingszug“: „Die ver-
gangenen Jahre waren hart für 
Faschingsliebhaber, doch jetzt 
darf wieder gefeiert werden.“
sas-medien - Foto: Archiv sas-medien

Interessierte Vereine, Gruppierun-
gen und Betriebe können sich auf 
der Homepage
www.faschingszug-schoellnach.de
informieren und anmelden.

Faschingszug am 12.02.2023: Die erste Infoveranstaltung war erfolgreich
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Das Frühstück ist die wichtigste 
Mahlzeit des Tages und sozusa-
gen das Sprungbrett in einen er-
folgreichen Tag. Aber was soll es 
denn nun geben bei einem „ge-
sunden Frühstück“ an der Schu-
le? Das „Team Tintenklecks“, 
das von den Lehrerinnen Sabi-
ne Rauch und Claudia Lindner 
betreut wird, war sich schnell 
einig. So wurde in der letzten 
Woche vor den Herbstferien für 
jede der fünf Klassen Obst und 
Gemüse geschnitten, Müsli zu-
bereitet, Honig - von den eige-
nen Bienen einer Schülerin -   in 
Portionen abgefüllt und leckere 
Platten kreiert. Die Lieferung 
des selbst erzeugten Apfelsaftes 
eines Schülers fand besonders 

Die Realschule Schöllnach 
konnte erneut einen Refe-

renten des ADAC gewinnen, der 
mit allen 5. Klassen die Aktion 
„Hallo Auto“ durchführte.
„Hallo Auto“ von der ADAC-
Stiftung wurde entwickelt, um 
Kindern in der Realität - mit 
praktischen Übungen und 
reichlich Schüleraktivität - den 
Zusammenhang zwischen Ge-
schwindigkeit, Reaktionsweg, 
Bremsweg, Fahrbahnbeschaf-
fenheit und dem daraus folgen-
den Anhalteweg zu vermitteln, 
und zwar sowohl aus der Pers-
pektive des Fußgängers als auch 
des Mitfahrers im Auto.
Zudem wird das Gefahrenpo-
tenzial durch digitale Medien 
im Straßenverkehr thematisiert. 

„Hallo Auto“ von der ADAC 
Stiftung basiert auf „learning 
by doing“, denn insbesondere 
für Kinder gilt: Was man selbst 

Hallo Auto – Praktische Verkehrserziehung an der Realschule Schöllnach

erlebt, versteht und merkt man 
sich besser. Ein Dank gilt auch 
den Mitarbeitern des Marktes 
Schöllnach und des Bauhofs, die 

durch ihre Mithilfe die sichere 
Durchführung der Veranstal-
tung ermöglicht haben.
Martin Candussio - Foto: Realschule

Frühstück für die fünften Klassen
Anklang.  Ein besonderer Dank 
gilt Gaby Memminger von der 
„Hofvermarktung Memminger“, 
die die Schüler kostenlos mit 
frischer Bauernmilch versorgte 
und auch selbst gemachten Jo-
ghurt lieferte. Auch das resche 
Holzofenbrot von der Bäckerei 
Lorenz kam bei den Schülerin-
nen und Schülern richtig gut an. 
Obwohl einige Freiwillige an 
allen vier Tagen bereits gegen 
7 Uhr zu „werkeln“ begannen, 
blieben der Eifer und die Freude 
der Mitglieder des Schülercafés 
bis zum „bitteren Spülen“ erhal-
ten. Die Mädchen und Buben 
der 5. Klassen sind sich einig: So 
etwas sollte es öfter geben.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule
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Den Sommer noch etwas 
verlängern konnten die Ab-

schlussschülerinnen und -schü-
ler der Klassen 10 a, b, c und e 
der Realschule Schöllnach. Die 
hochsommerlichen Tempera-
turen überraschten so manchen 
und ermöglichten den 83 Ju-
gendlichen und ihren Begleit-
lehrkräften Tobias Pick, Stefa-
nie und Roland Limmer, Sonja 
Bachl, Andreas Schroff, Georg 
Wötzl und Christine Löw gleich 
nach Ankunft und Zimmerver-
teilung einen herrlichen Strand-
tag in Sanremos Buchten.
Am nächsten Tag ging es nach 

Sommer, Sonne, Sanremo – Abschlussfahrt der Realschule Schöllnach

dem Frühstück nach Menton, 
einer Stadt an der Cote d´Azur 
im Südosten Frankreichs. Sie ist 
bekannt für ihre Strände, Gärten 
und die Basilique Saint Michel. 
Im Anschluss konnte in Klein-
gruppen nach Herzenslust ge-
bummelt, geshoppt und im Meer 
gebadet werden.
An den beiden folgenden Tagen 
wurde die Gruppe von Reiselei-
terin Franka begleitet. Mit ihrer 
wunderbaren Art verzauberte 
sie die Jugendlichen und auch 
die Lehrkräfte. Am Dienstag 
war zunächst ein Aufenthalt 
in Nizza geplant. Der Flair der 

provinzialen Altstadt, welcher 
der berühmte Blumenmarkt in-
newohnt, und das rege Treiben 
in Nizzas kleinen Gässchen be-
eindruckte sehr. Am Nachmit-
tag führte der Weg weiter nach 
Cannes.  Nach kurzer Führung 
durch die sehenswerte Altstadt 
konnte wieder in Kleingruppen 
selbstständig die Stadt, die für 
ihre Filmfestspiele bekannt ist, 
erkundet werden. Faszinierend 
waren die Handabdrücke sämt-
licher Regisseure und Schau-
spieler am Filmfestgebäude, 
ähnlich dem „Walk of Fame“ in 
Hollywood.
Schicke Viertel, Yachthäfen und 
Promenaden erwarteten die Ab-
schlussschülerinnen und -schü-
ler am Donnerstag. Zuerst fuhr 
der Bus entlang der „Moyenne 
Corniche“ mit herrlichem Blick 
auf die fünf Ortsteile Monacos 
und die teuerste Wohnung der 

Welt. Ein besonderes Erlebnis 
war der Fürstenpalast in Mona-
co Ville mit seiner Wachablöse, 
der Exotische Garten und das 
Ozeanographische Museum von 
Jacques Cousteau. Anschließend 
ging es zur Formel 1 Rennstre-
cke und zum Spielkasino Monte 
Carlos. Das Leben der „Reichen 
und Schönen“ faszinierte.
Die Abende ließ man mit einem 
Spaziergang entlang der Pal-
menpromenade ins Zentrum 
von Sanremo ausklingen. Die 
romantische Altstadt  mit ihren 
Restaurants und Cafés lud dazu 
ein, dort ein bisschen zu verwei-
len und die lauen Sommernäch-
te noch zu genießen, bevor es 
wieder zurück ins Hotel ging.
Nach tollen Tagen traten die 
Realschülerinnen und -schüler 
am Freitag nach dem Frühstück 
auch schon wieder die Heimrei-
se an. Nach 15 Stunden Busfahrt 
kamen die Jugendlichen mit vie-
len faszinierenden Eindrücken 
und Erfahrungen an der Real-
schule Schöllnach an.
Stefanie Limmer - Foto: Realschule
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Automatisierungstechnik GmbH

Mia suach ma di!

INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d)

oder artverwandte Berufe

Mia gfrei ma uns af dei Bewerbung per E-Mail -> info@uat-gmbh.de
oder per Post.

Telefon 09903-94249400
Gewerbepark Leutzing 10 · 94508 Schöllnach
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HEYCO ist ein in 3. Generation familiengeführtes, dynamisch wachsendes mittelständisches Unternehmen. Neben dem ursprünglichen Geschäft 
mit Handwerkzeugen ist HEYCO heute ein bedeutender Automobilzulieferer von Kunststoff-, Schmiedeteilen und Engineering-Leistungen. HEYCO 
zeichnet sich in allen Geschäftsbereichen durch die konsequente Anwendung von Spitzentechnologien und eine kundennahe Entwicklungsarbeit 
aus. Kompetenz, Innovationskraft und ein hohes Maß an Flexibilität sind anerkannte Stärken. An unseren Standorten in Deutschland, Irland, 
Tschechien und USA fertigt HEYCO mit über 1.100 Mitarbeitern technisch und qualitativ nach höchsten Standards anspruchsvolle Komponenten.

HEYCO-WERK SÜD, Heynen GmbH & Co. KG, z. Hd. Manuela Graml, Ernst-Heynen-Straße 1, 94104 Tittling
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an bewerbung.tittling@heyco.de oder per Post an

Zum Kennenlernen unserer Ausbildungsberufe bieten wir Dir an:
• Freiwilliges Praktikum
• Schulpraktikum
• Ferienarbeit

www.oabat.de

➢ Werkzeugmechaniker (m/w/d)

➢ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

➢ Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

➢ Mechatroniker (m/w/d)

➢ Technischer Produktdesigner (m/w/d)

➢ Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

➢ Industriemechaniker im Bereich Instandhaltung (m/w/d)

➢ Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und

Kautschuktechnik (m/w/d)

Wir suchen  für dasDich  Ausbildungsjahr 2023

Starte jetzt Deine Karriere und bewirb Dich!

www.heyco.de



Ein aktuelles Virenschutz-
programm, sichere Pass-

wörter und eine aktuelle 
Firewall sind die Maßnahmen, 
die Bürgerinnen und Bürger am 
häufigsten nutzen, um sich vor 
Angriffen im Netz zu schützen. 
Zu einem grundlegenden Basis-
schutz gehört auch, Sicherheits-
lücken mit regelmäßigen Up-
dates zu schließen und für jeden 
Account ein eigenes Passwort zu 
benutzen. Viele vernachlässi-
gen jedoch diese grundlegenden 
Maßnahmen. Das ergab die vier-
te gemeinsame Bürgerbefragung 
des Bundesamts für Sicherheit in 
der Informationstechnik (BSI) 
und der Polizeilichen Kriminal-
prävention der Länder und des 
Bundes (ProPK). Die Ergebnisse 
der Studie sind im „Digitalbaro-
meter 2022“ zusammengefasst. 
So nutzt beispielsweise nur 
knapp ein Drittel (34 %) die 
Möglichkeit, Updates automa-
tisch einzuspielen. Dabei ist 

mehr als jede bzw. jeder Vierte 
schon einmal Opfer von Cyber-
Kriminalität geworden (29 %). 
Vier von zehn Betroffenen (39 
%) erlebten eine solche Straftat 
mindestens einmal in den ver-
gangenen zwölf Monaten. Ins-
gesamt haben im vergangenen 
Jahr acht von zehn Betroffenen 
(79 %) durch Cyber-Angriffe ei-
nen Schaden hinnehmen müs-
sen. Den größten finanziellen 
Schaden verursachten Betrugs-
maschen, durchschnittlich ver-
loren Betroffene dabei 674 Euro. 
„Viele Bürgerinnen und Bürger 
haben bereits Zeit und Geld in 
den Schutz vor Internetkrimi-
nalität investiert. Umso wichti-
ger ist es, dass sie sich auch re-
gelmäßig um Softwareupdates 
kümmern, denn nur so können 
gefährliche Sicherheitslücken 
geschlossen werden“, sagt Dr. 
Stefanie Hinz, Vorsitzende der 
Polizeilichen Kriminalpräventi-
on der Länder und des Bundes. 

„Mithilfe des Digitalbarometers 
können wir ganz gezielt über die 
Internetkriminalität aufklären 
und über Schutzmöglichkei-
ten informieren. Zur aktuellen 
Betrugsmasche via Messenger-
dienste haben wir zum Beispiel 
Schritt-für-Schritt Anleitungen 
für den optimalen Schutz durch 
Einstellungen in den jeweiligen 
Anwendungen entwickelt“, so 
Hinz weiter.
Mit dem Digitalbarometer wur-
den in fünf Jahren der Zusam-
menarbeit von BSI und ProPK 
wichtige Wissensgrundlagen 
gelegt. „Wir sehen, dass wir Nut-
zerinnen und Nutzer stärker 
motivieren und anleiten müs-
sen, ihr Wissen zu IT-Sicherheit 
auch in die Tat umzusetzen. 
Das tun wir unter anderem mit 
unserer Kampagne #einfachaB-
SIchern“, unterstreicht Dr. Ger-
hard Schabhüser, Vizepräsident 
des BSI. „So gilt beispielsweise 
zum Schutz von Benutzerkon-

ten: Für jeden Online-Account 
ein eigenes sicheres Passwort 
verwenden.“
www.polizei-beratung.de

Hintergrund zum
Digitalbarometer 2022
Das BSI und die Polizeiliche 
Kriminalprävention kooperieren, 
um Bürgerinnen und Bürger 
umfassend über Schutzmöglich-
keiten und risiken im Internet 
aufzuklären. Mit der gemeinsamen 
repräsentativen Online-Befragung 
wird der aktuelle Kenntnisstand 
der Bevölkerung zum Thema IT-
Sicherheit und cyber-Kriminalität 
erhoben. Das Digitalbarometer 
2022 wurde in diesem Jahr vom 
20. April bis zum 10. Mai durch-
geführt, dabei wurden insgesamt 
2.000 Personen zwischen 16 und 
69 Jahren bundesweit befragt.
Der Kurzbericht sowie Grafiken 
zum Digitalbarometer 2022 stehen 
unter www.polizei-beratung.de/
themen-und-tipps/gefahren-im-
internet/digitalbarometer/ zum 
Download bereit.

Textnachrichten, Bilder 
oder Videos per Messen-

ger (WhatsApp, Instagram, 
Snapchat usw) zu verschicken, 
gehört bei vielen Kindern und 
Jugendlichen zum Alltag. Doch 
meistens wissen viele dabei gar 
nicht, welche Gefahren dabei 
auf sie lauern können.
Deshalb kam Günther Nebel von 
der Bayerischen Polizei an das 
SFZ Schöllnach-Osterhofen, um  
solche Gefahren und mögliche 
Straftaten zu thematisieren. Der 
Umgang mit einem Smartphone 
ist sehr facettenreich und muss 
mit den Kindern und Jugendli-
chen trainiert werden. Die Schü-

ler der Klassen 3/4, 5/6, 5/6 G 
hörten seinen Erklärungen sehr 
aufmerksam zu. Sie lernten, wie 
man seine Daten schützt und 
welche Folgen es haben kann, 
wenn man Bilder von Mitschü-
lern weiterschickt. Außerdem 
machte der Polizist die Schüler 
darauf aufmerksam, dass das 
Empfangen und Weiterleiten 
von pornografischen oder ext-
remistischen Inhalten verboten 
sei.
Zum Schluss wurden einige Pro-
gramme vorgestellt, die helfen, 
seine eigenen Daten im Internet 
zu schützen.
Susanne Klingl - Foto: Alexander Beck

Präventionsvortrag der Polizei am SFZ

Digitalbarometer 2022: Weiter leichtes Spiel für Cyber-Kriminelle
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SKANDINAVISCHE

HIVVES-SHOP.COM
ANNO 1973

SPEZIALITÄTEN & ANGELZUBEHÖR

Sommerreithweg 14
94579 Zenting

10. Dez
12 - 18 Uhr

Välkommen!
Kaffee u. skandinavische

Leckereien zum
Probieren.

Dazu viele
Geschenkideen u.

Angebote!

Einladung

am 19.11.2022 um 19.30 Uhr
im Sonnenwaldstadion

zur

Jeder ist herzlich willkommen!

SV Schöllnach

Christbaumversteigerung



Viele engagierte Mütter un-
terstützen im laufenden 

KiTa-Jahr die Kindertagesstätte 
St. Maria und Josef.
Im Rahmen der Gruppeneltern-
abende wurde für das Amt des 
Elternbeirates geworben. Ganz 
selbstverständlich fanden sich 
19 Mütter, die bereit sind, die 
Kita mit ihrer Unterstützung zu 
bereichern.
Gruppe 1: Monika Horvath, An-
gie Döring, Julia Himpsl
Gruppe 2: Ramona Duschl, Ra-
mona Rauh

Gruppe 3: Julia Hager - Schrift-
führer, Simone Lohberger, Julia 
Fritsch
Gruppe 4: Anna Schroll - 2. 
Vorsitzende, Nicole Kleinsgütl, 
Sophie Schosser, Stefanie Leitl - 
Kassier, Susanne Popelyszyn
Gruppe 5: Christiane Klessinger, 
Jana Wirrer
Krippe: Judith Kaiser - 1. Vorsit-
zende,  Jennifer Sterl, Michaela 
Würfl, Birgit Götz
Andrea Hohenwarter
Foto: Kindertagesstätte

Elternbeiratswahl in der KiTa St. Maria und JosefKlassensprecherseminar der Realschule Schöllnach

Alle Klassensprecher und 
Klassensprecherinnen der 

Realschule Schöllnach haben 
sich mit den Schülerspreche-
rinnen Julia Brandl (10a), Maria 
Penn (7a) und dem Schülerspre-
cher Ozan Özpinar (9b) sowie 
den Verbindungslehrern Sand-
ra Denk-Uhrmann und Daniel 
Schröder zum Klassensprecher-
seminar im Kurhaussaal Eging 
am See getroffen.
Die Schülersprecher informier-
ten über die Aufgaben, Rech-
te und Pflichten der SMV. Die 
Schülerinnen und Schüler spra-
chen über geplante Aktionen, 
wie Fasching, Nikolaus- oder 

Valentinstag, und Themen wie 
Wertewoche, Sauberkeit, Pau-
senverkauf und Mülltrennung. 
Schulleiter Michael Graf gab den 
Klassen- und Schülersprechern 
Antworten auf deren Wünsche 
und Anträge.
Nach dem Mittagessen über-
nahm Klaus Berger vom katho-
lischen Jugendreferat in Deg-
gendorf. Unter seiner Leitung 
wurden die Jugendlichen er-
lebnispädagogisch geschult. Im 
Fokus standen dabei Teambuil-
ding, Konzentration und Kom-
munikation.
Sandra Denk-Uhrmann, Daniel Schrö-
der - Foto: Realschule
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EGINGS STAR KES FACHGESCH ÄFT - L AUFEND TOPAKTUELLE ANGEBOTE!
Modische Geschenk-Ideen

in einer Auswahl, die Sie begeistern wird!

D a m e n m o d e n
H e r r e n m o d e n

V i l s h o f e n e r S t r. 1 0 - 1 2
9 4 5 3 5 E g i n g a m S e e
Te l . 0 8 5 4 4 - 9 1 1 9 0HAIDN

TOP-ANGEBOTE für Damen und Herren
Unser Tipp:

Geschenkgutscheine
Große Auswahl an

OPAL-Sockenwolle AUSSCHNEIDEN UND MITBRINGEN!AUF 1 ARTIKEL IHRER WAHL!
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RABATT20 %Anmeldungen ab sofort, bis spätestens
Samstag, 03. Dezember 2022, bei:

Michael Hies• 0151-42423270 oder
Thomas Vogl• 0151/11618501 oder
Frank Berger• 0175-5872819

Über zahlreiche Rückmeldungen würden wir uns sehr freuen!

Eure Oblfinger Dorfbuam

Die Oblfinger Dorfbuam veranstalten wieder eine

Gemeindebücherei
Schöllnach

Einladung

Wo: Gemeindebücherei Schöllnach,

oder zu den regulären Öffnungszeiten persönlich 
oder telefonisch unter 09903-8791.

Alle Vor- und Grundschulkinder sind zum 
Weihnachtslesen mit Basteln in die 
Gemeindebücherei Schöllnach eingeladen.

buecherei.schoellnach@t-online.de

Zu hören ist bei Mandarinenduft und Kerzenschein 
„Die Weihnachtserzählung“ mit dem Erzähltheater 
„Kamishibai“. Im Anschluss wird zusammen eine 
Kleinigkeit gebastelt.

 Bergstr. 1, 94508 Schöllnach
Wann: Freitag, 16.12.2022, 15 bis 16 Uhr
Unkosten-
beitrag: 2 Euro

Anmeldung per E-Mail:

Der Elternbeirat der
KiTa St. Maria und Josef

am 11.12. von 09.30 bis 12.00 Uhr
im Jugendheim in Schöllnach!

Der gesamte Erlös kommt den Kindern der KiTa zugute!



Mit dem Jahreswechsel ist 
bald ein Steuerjahr abge-

schlossen. Zeit, sich zu überlegen, 
ob in diesem Jahr noch etwas be-
wegt werden kann, um nächstes 
Jahr weniger Steuern zu zahlen 
oder eine Rückerstattung aufzu-
bessern.

Tipp 1: Mehr Weihnachtsgeld 
durch das E-Auto
Halter eines reinen Elektroau-
tos können noch kurzfristig ihre 
Treibhausgasminderungquote 
für das Jahr 2022 verkaufen. Je 
nach Händler und Marktwert 
kann die Prämie, die für die treib-
hausgasschonende Mobilität be-
zahlt wird, zwischen 250 und 470 
Euro betragen. Die Erstattung ist 
somit ein schönes Weihnachts-
geld ohne großen zusätzlichen 
Aufwand und vor allem steuerfrei 
für Privatpersonen.

Tipp 2: Staatlich geförderter 
Einbau eines Kamins
Viele sorgen sich, im Winter 
frieren zu müssen. Eine Lösung 
kann der nachträgliche Einbau 
eines Kamins durch einen Hand-
werksbetrieb sein. Er garantiert 
wohlige Wärme und eine Steu-
ervergünstigung für 2022, sofern 
er noch dieses Jahr verbaut wird. 
Durch die steuerliche Anerken-
nung der Kosten für die Arbeits-
leistung des Handwerkers zu 20 
Prozent kann die Steuerlast um 
bis zu 1.200 Euro pro Jahr redu-
ziert werden. Das geht auch noch, 
wenn mit den Arbeiten bereits 
begonnen und eine Teilzahlung 
vereinbart wurde.

Tipp 3: Verluste und Gewinne 
zwischen Banken verrechnen
Wurden bei verschiedenen Ban-
ken Verluste und Gewinne aus 
Kapitalanlagen erwirtschaftet, 
so sind diese nicht ohne weiteres 

miteinander verrechenbar. Die 
Verrechnung eines Verlusts mit 
einem Gewinn kann aber die Ka-
pitalertragssteuer mindern. Da-
her ist es in solchen Fällen sinn-
voll, eine Verlustbescheinigung 
bei der entsprechenden Bank zu 
beantragen. Dies ist bis spätestens 
15. Dezember noch möglich. 

Tipp 4: Last-Minute-Ehegatten-
splitting durch Heirat
Wer ohnehin mit dem Gedanken 
spielt, sich fürs Leben zu binden, 
kann durch eine Trauung im De-
zember die Vorteile des Ehegat-
tensplittings für das gesamte Jahr 
rückwirkend mitnehmen. Ver-
dient nur einer der beiden Ehe-
gatten, kann der eine den Grund-
freibetrag des anderen Ehegatten 
nutzen und so Steuern sparen.

Tipp 5: Mit einer PV-Anlage 
Steuern zurückholen
Private Betreiber von Photovol-
taikanlagen auf ihrem selbst be-
wohnten Ein- oder Zweifamilien-
haus müssen normalerweise ihre 
Vergütungen vom Netzbetreiber 
als Einnahmen aus gewerbli-
cher Tätigkeit versteuern. Wird 
allerdings bis zum Jahresende 
die Photovoltaikanlage mit einer 
maximalen Leistung von bis zu 
10 kWp gegenüber dem Finanz-
amt als Liebhaberei erklärt, fallen 
die Versteuerung der Einnahmen 
sowie die Gewinn- und Verlust-
rechnung weg. Das kann rückwir-
kend für das Jahr 2022 beantragt 
werden.

Tipp 6: Staatliche Riester-
Zulagen kurzfristig mitnehmen
Wer sich noch im Dezember zu 
einer Altersvorsorge entschließt 
und einen Riestervertrag eingeht, 
der kann die jährlichen Zulagen 
für das gesamte Jahr 2022 mit-
nehmen. Die Grundzulage für 

den Versicherten beträgt 175 Euro 
und für jedes Kind gibt es bis zu 
300 Euro Zulage. Berufseinstei-
ger unter 25 Jahren werden extra 
begünstigt. Sie erhalten zusätz-
lich einen einmaligen Bonus in 
Höhe von 200 Euro in dem Jahr, 
in dem der Vertrag abgeschlossen 
wird.

Tipp 7: Die Werbungskosten-
pauschale knacken
Seit diesem Jahr wird automa-
tisch ein höherer Arbeitnehmer-
Pauschbetrag von 1.200 Euro 
berücksichtigt. Um in der Steuer-
erklärung bei den Werbungskos-
ten mehr herauszuholen, muss 
dieser Betrag überschritten wer-
den. Daher am besten alle Aus-
gaben rund um den Job - von den 
Kosten für Bewerbungen über Ar-
beitsmaterialien, Fortbildungen, 
Arbeitskleidung bis zur Arbeits-
zimmerausstattung - dieses Jah-
res addieren und anschließend 
entscheiden, ob sich weitere In-
vestitionen lohnen. Ist ein Über-
steigen der Grenze in Sichtweite, 
lohnt es sich noch, in diesem Jahr 
weitere Anschaffungen zu täti-
gen, z.B. einen größeren Monitor, 
Farbdrucker, ergonomischen Bü-
rostuhl oder PC-Zubehör für das 
Home-Office,  eine Arbeitsbrille, 
Fachbücher oder eine Fortbil-
dung zum Jahresende. Dies alles 
mindert die Steuerlast.

Tipp 8: Mehr Spielraum für 
Versicherungen schaffen
Die Beiträge zur Basiskran-
kenversicherung sind bei einer 
privaten Krankenversicherung 
steuerlich in unbegrenzter Höhe 
absetzbar. Viele Versicherungen 
akzeptieren eine Vorauszahlung 
der Beiträge um mehrere Jahre 
und gewähren sogar Rabatte da-
für. Beim Finanzamt sind bis zu 
drei Jahre im Voraus erlaubt. Im 

Jahr der vorgezogenen Zahlung 
kann die Steuerlast so erheblich 
gedrückt werden.

Tipp 9: Freistellungsaufträge 
anpassen
Jeder Sparer kann einen Sparer-
pauschbetrag in Höhe von 801 
Euro pro Jahr für Sparzinsen, 
Kursgewinne und Dividenden in 
Anspruch nehmen. Bei Ehepaa-
ren verdoppelt sich diese Frei-
grenze auf 1.602 Euro und ist 
beliebig zwischen den Ehegatten 
aufteilbar. Vor Jahresende soll-
te gecheckt werden, in welcher 
Höhe bei welchen Banken Ge-
winne erzielt wurden. Wird der 
Freistellungsauftrag bei Bedarf 
noch kurzfristig bei den verschie-
denen Banken so angepasst, dass 
die Gewinne nirgendwo über der 
festgelegten Grenze liegen, wer-
den unnötige Kapitalertragsteu-
ern vermieden. Bei der Steuerer-
klärung kann dann auf die Anlage 
KAP verzichtet werden.

Tipp 10: Generell kein Geld an 
den Fiskus verschenken
Wer per Gesetz keine Steuerer-
klärung erstellen muss, macht das 
oft auch nicht. Doch das ist in vie-
len Fällen ein Fehler, weil bares 
Geld verschenkt wird. Im Durch-
schnitt bringt eine Steuererklä-
rung mehr als 1.000 Euro ein. Am 
31. Dezember 2022 läuft die Frist 
für freiwillige Steuererklärungen 
für das Veranlagungsjahr 2018 ab. 
Wer hohe Werbungskosten, Son-
derausgaben, Handwerkerkosten, 
haushaltsnahe Dienstleistungen 
oder außergewöhnliche Belas-
tungen hatte, für den rentiert 
sich in der Regel die Abgabe einer 
Steuererklärung. Auch Ausgaben 
für Kinder, die Pflege naheste-
hender Personen oder Spenden 
können abgesetzt werden.
www.lohi-bayern.de

Die 10 besten Steuertipps zum Jahresende
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Christbaum-Verkauf
ab 01. Dezember

Deggendorfer Str. 16 · 94579 Zenting

Georg Baumann

(täglich geöffnet)

0170-3466155

Verkauf täglich ab Hof
oder ab Oktober auf dem Feld

aussuchen und kurz vor
Weihnachten selber schneiden

oder schneiden lassen.

- alle Bäume aus eigenen Kulturen -

Nordmanntannen
und Tannenzweige

Fam. Pritzl | 94547 Iggensbach
Frommerding 18 (bei Handlab) | Tel. 09903-1577

ab 1. Adventswochenende
immer Freitag bis Sonntag

Am 04.12. hat der Nikolaus
für die Kleinen was dabei!

Ab 25.11. gr. Auswahl an geschnittenen Bäumen

oder ab Ende Oktober aussuchen und zu

Weihnachten selbst frisch absägen.

- täglich geöffnet -



Um dem prognostizierten 
Ärztemangel in der Region 

entgegenzuwirken, haben die 
Gesundheitsregionenplus in den 
Landkreisen Deggendorf, Re-
gen, Cham und Freyung-Grafe-
nau die neue Homepage „Land-
arztportal Bayerischer Wald“ 
entwickelt.
Die Homepage ist seit kurzem 
erreichbar unter www.landarzt-
portal.de und dient als Informa-
tions- und Sammelplattform für 
Schüler, Medizinstudenten und 
neue Ärzte in der Region. „Die 
Website soll angehende Medizi-
ner auf dem Weg zum Arzt oder 
zur Ärztin unterstützen - von 
der Bewerbung über das Studi-
um, bis hin zur Niederlassung 
und Praxisübernahme“, sagt 
Landrat Bernd Sibler. 
Interessierte Schülerinnen und 
Schüler können sich auf der 

Homepage über den Aufbau und 
Ablauf des Medizinstudiums so-
wie über Fördermöglichkeiten 
und die Bewerbung informieren. 
Zudem werden regionale In-
formationsveranstaltungen aus 

der Region aufgelistet, wie zum 
Beispiel Berufsorientierungsta-
ge oder spezielle Vorbereitungs-
kurse für Medizinertests. 
Medizinstudenten erhalten auf 
der Website einen Überblick 

Die Geschäftsstellenleiter der Gesundheitsregionplus Rene Kurtz 
(Freyung-Grafenau), Eva Liedtke (Cham), Natalie Walter (Regen) und 
Rainer Unrecht (Deggendorf ) stellen die neue Homepage vor.

Landarzt-Portal gegen den Ärztemangel

Das Amt für Jugend und Fa-
milie Deggendorf sucht 

Interessenten für die Tätigkeit 
als Tagesmutter oder Tagesva-
ter. Kindertagespflege umfasst 
die Betreuung von Kindern im 
Alter von 0 bis 13 Jahren. Sie ist 
eine familiennahe Betreuung, 
bei der individuelle Bedürfnisse 
des Kindes besonders berück-
sichtigt werden können. Die Be-
treuung ermöglicht das Erleben 
von Familienalltag mit seinen 
Aktivitäten und der notwendi-
gen Ruhe. In einer Tagespflege-
stelle werden bis zu fünf Kinder 
gleichzeitig im Haushalt der 
Tagespflegeperson oder in ange-
mieteten Räumen betreut.
Als Tagesmütter oder -väter 
eignen sich Personen, die Freu-
de an der Betreuung und För-
derung von Kindern haben. 

Tagesmutter / Tagesvater werden

Verantwortungsbewusstsein, 
Verlässlichkeit sowie Belastbar-
keit sind neben den räumlichen 
Voraussetzungen weitere Kri-
terien. Kindertagespflege ist für 
pädagogische Fachkräfte wie 
Erzieherinnen und Erzieher 
eine berufliche Alternative. Für 
Menschen ohne pädagogische 
Ausbildung ist sie eine Möglich-
keit, einen pädagogischen Beruf 
auszuüben und mit Kindern zu 
arbeiten. Gern können Tages-
kinder auch im Einklang mit den 
eigenen Kindern betreut wer-
den. Wenn die eigenen Kinder 
aus dem Haus sind, nutzen auch 
viele Mütter das „leere Nest“ 
und die freie Zeit, um Tageskin-
der aufzunehmen.
Tagespflegepersonen arbeiten 
selbständig und werden für ihre 
Tätigkeit bezahlt. Bei Vollzeit-

betreuung von 35 bis 40 Wo-
chenstunden ist dies mit 809 
Euro im Monat pro Kind durch-
aus lukrativ. Übernommen wer-
den zudem andere finanzielle 
Leistungen, wie z.B. Beiträge für 
die Unfall- und Haftpflichtversi-
cherung und Teile der Kranken- 
und Altersversicherung. Die 
Tagespflegeperson entscheidet 
selbst darüber, wie viele Kinder 
sie zu welchen Zeiten betreuen 
möchte.
Tagesmütter/-väter werden für 
ihre Aufgabe geschult, sie müs-
sen sich regelmäßig fortbilden 
und sie sind gesucht. Wer sich 
diese Aufgabe vorstellen könnte, 
benötigt eine Pflegeerlaubnis, 
welche vom Amt für Jugend und 
Familie erteilt wird.
Am 20.01.2023 startet ein neuer 
Qualifizierungskurs für Tages-

pflegepersonen in Kooperation 
mit der Volkshochschule Deg-
gendorf im Umfang von 160 
Unterrichtseinheiten. Der Kurs 
findet immer freitagabends und 
samstags an der VHS statt. Inte-
griert in den 160 U ist auch ein 
Praktikumsanteil. Neben der 
Grundqualifizierung unterstützt 
das Amt für Jugend und Familie 
in allen Fachfragen.
Interessierte Personen können 
sich unverbindlich bei der Ta-
gespflegestelle über die Voraus-
setzungen informieren.
Landratsamt Deggendorf

Infos und Anmeldung:
Brigitte Fischer, Dipl.-Sozialpä-
dagogin (FH), Fachberatung der 
Tagespflegestelle im Amt für 
Jugend und Familie Deggendorf, 
fischerb@lra-deg.bayern.de, 0991-
3100-450

über praktische Inhalte wäh-
rend des Medizinstudiums und 
wo man diese in der Region ab-
solvieren kann.
Auch für Ärzte lohnt sich ein 
Blick auf die Homepage – vor 
allem für Ärzte in Weiterbildung 
oder neue Ärzte in der Region. 
Die Mediziner finden dort Infor-
mationen zu Weiterbildungsver-
bünden, zur Niederlassung (z.B. 
virtuelle Informationsveranstal-
tungen zur Gründungsberatung) 
und Wissenswertes zu den ein-
zelnen Landkreisen (Freizeit, 
Leben, Gesundheit).
Des Weiteren sind auf der Web-
site Projekte der Gesundheits-
regionenplus und weiterer Ak-
teure aus der Region aufgelistet. 
Landratsamt Deggendorf
Foto: Landratsamt
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LANDWIRTSCHAFTLICHE DIENSTLEISTUNGEN
BRENNHOLZHANDEL

Mobil 0151/15204979   ·   Telefon 09903/9529570
Riedener Str. 13   ·   94508 Schöllnach

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Selbstverständlich	gibts	unsere	Gerichte	auch	weiterhin	zum	Abholen.

Öffnungszeiten

Wir	sind	von	Donnerstag	bis	Sonntag	für	euch	da!



Das war im Dezember 1922 im Deggendorfer Donau-Boten zu lesen

Niederbayern und Vermischtes

Riggerding, 29. Dez. (Kirchen-
Restauration) Im Verlaufe 
des vergangenen Sommers 
und Herbstes wurde die vor 
20 Jahren neu erbaute Pfarr-
kirche in Riggerding einer 
gründlichen Innen-Restaura-
tion unterworfen und unter 
der Leitung des Landesam-
tes für Denkmalpflege, na-
mentlich des unermüdlich 
tätigen Herrn Konservators 
Voraus in sehr gut gelunge-

ner Weiße ausgemalt. Die 
Malerarbeiten wurden von 
den Herren Gebrüder Segl in 
Osterhofen ausgeführt, und 
sie haben es verstanden, der 
ganzen Kirche ein Gepräge 
zu geben, das unwillkürlich 
zur Andacht und zur Samm-
lung zwingt. Auch in finan-
zieller Hinsicht haben sie un-
ser größtes Lob verdient. Die 
nicht unbedeutenden Kosten 
wurden von der jederzeit 

Das war im Dezember 1972 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Alte Volkstänze bei der Jugend noch beliebt

Der junge, aber sehr 
rührige Heimatverein 

„D´Eichenreuther“ konnte 
ein gewagtes Unternehmen 
zu einem guten Abschluß 
bringen. Der Verein ent-
schloß sich vor einiger Zeit, 
einen Volkstanzkurs zu ver-
anstalten und dazu junge 
Burschen und Mädchen ein-
zuladen. Wider Erwarten 
fanden sich bereits am ersten 
Abend acht Paare ein. Im 
Verlauf der weiteren Übungs-
stunden erhöhte sich die Zahl 
der Paare sogar auf 24 und 
am Abschlußabend waren es 
26 Paare.
Diesen Deandln und Buam 
dankte der Vorsitzende der 
“Eichenreuther“, Georg Kam-
merer, für ihre Aufgeschlos-
senheit. Er begrüßte die Hen-
gersberger Stubnmusi und 
bedankte sich im Namen der 

Kursteilnehmer beim Tanz-
lehrerehepaar Josef und Ire-
ne Raith. Sie lernten, sagte 
Kammerer, den Teilnehmern 
11 Volkstänze und trugen da-

Ein Kunstwerk aus fünf bemalten Tafeln

Der in Mietraching ansäs-
sige Künstler Herbert 

Wolfgang Goldack wurde von 
der Landkreisverwaltung be-
auftragt, auf dem Vorplatz 
der Staatlichen Realschule 
ein Kunstwerk aufzustellen. 
Es war kein leichter, von 
heute auf morgen ausführ-
barer Auftrag, um den sich 
Goldack unter Vorlage eines 
Modells beworben hatte. 
Der Künstler mußte all sei-
ne Phantasie und Begabung 
spielen lassen, um sich einer-
seits mit seinem Kunstwerk 
dem modernen Schulgebäude 
anzupassen, zum anderen 
eine Verbindung zwischen 
dem grauen Sichtbeton und 
der freien Natur herzustel-
len. Neben der Verschmel-

zung dieser beiden Gegensät-
ze sollte außerdem auf den 
Sinn und Zweck einer Schule 
hingewiesen werden.

opferwilligen Pfarrgemein-
de durch freiwillige Beiträge 
aufgebracht.

Mit einem Farbformgebilde 
ist es dem Künstler gut ge-
lungen, einen harmonischen 
Übergang zu finden. Gol-

dack bemalte fünf Tafeln 
beidseitig, wozu er sich Blü-
tenformen, Schrift und Zah-
lentafeln, Verästelung von 
Baumformen und Formen 
des technischen Bereichs als 
Ausgangspunkte zugrunde 
legte. Er stellte die bunten 
übermannshohen Tafeln auf 
Sockel und versah sie mit 
einer Abdeckplatte, die zu-
gleich als Halterung dient.
Die Anordnung der Tafeln 
geschah nicht exakt, sondern 
unregelmäßig, und zwar so, 
daß sich dem Beschauer von 
allen Seiten mehrere Motive 
auf einmal, die sich mit dem 
Gebäude der Natur als große 
Kulisse im Hintergrund zu-
sammenfügen, zuwenden.

mit bei, wertvolles Volksgut 
zu erhalten. Die Buam und 
Deandln seien stolz, jetzt 
die Kreuz-, die Ennstaler-, 
Linzer-, Stern- und Kuckucks-

polka tanzen zu könnnen. 
Geübt wurden außerdem der 
Kikeriki, das Bauernmadl, 
der Rutsch hin, Hans bleib 
da und der Hammerschmied.
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Das war im Dezember 1997 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Wolf Georg gewann bei der Herbstprüfung mit „Tequilla“ überlegen alle Wettbewerbe

Einen neuen Starter- 
rekord verzeichnete der 

Hundesportverein Schöll-
nach bei seiner Herbstprü-
fung. An zwei Tagen traten 
21 Teilnehmer in fünf Spar-
ten an, um den Besten unter 
ihnen zu küren. Dabei stellte 
Vereinsmitglied Wolf Georg 
mit Schäferhund „Tequilla“ 
alle in den Schatten. Neben 
Tagessieger und Vereins-
meister gewann er auch die 
Titel für beste Fährte, bes-
te Unterordnung und besten 
Schutzdienst.
Als Prüfungsleiter fungierte 
Günter Hauzenberger. Rund-
um zufriedene Gesichter gab 
es am Sonntag bei der Sie-
gerehrung, waren doch die 

Ergebnisse erstklassig und 
die sportliche Einstellung 
stimmte auch. Leistungs-
richter Hermann Sätzle lob-
te alle Starter: „Es wurde 
durchwegs guter Hundesport 
geboten.“ Besonders auffal-
lend war diesmal die Star-
teranzahl der Gastvereine. 
Fünf Vereine aus der Kreis-
gruppe VI fanden den Weg 
nach Schöllnach. Dies sei das 
Ergebnis der langjährigen 
Kontakte und Starts bei den 
auswärtigen Vereinen, so 1. 
Vorstand Bernd Ogiejko.
DIe Ergebnisse der Herbst-
prüfung 1997: Klasse Begleit-
hunde: 1. Wolf Georg, HSV 
Schöllnach, 2. Andrea Baier, 
HSV Schöllnach, 3. Rena-

te Kölbl, HSV Schöllnach. 
Weiterhin bestanden: Pe-
ter Sauer, Max Wagner, Uwe 
Baier, Anton Schneider (alle 
HSV Schöllnach) und Kathia 
Maier (1. HSV Deggendorf).  
Klasse Schutzhund: I: 1. Sieg-
fried Meier, HSV Deggen-
dorf, Klasse Schutzhund II: 1. 
Martin Fix, HSV Schöllnach. 
Klasse Schutzhund III: 1. 
Georg Wolfgang, HSV Schöll-
nach, 2. Franz Kaiser, GSSV 
Ruderting, 3. Peter Riel, PSV 
Regensburg. Klasse Fährten-
hunde: 1. Günter Vierlinger 
und Lorenz H., beide HSV 
Deggendorf.

zusammengestellt von sas-medien

Schöllnacher Geschäfte
veranstalten Gewinnspiel

Schöllnachs Geschäftswelt 
zeigt, daß sie durchaus 

in der Lage ist, mit den An-
geboten in der Stadt zu kon-
kurrieren. Ihr Vorteil: Auf 
dem Land spielt sich der Ein-
kauf ohne Hektik und großes 
Gedränge ab. Individuelle 
Beratung durch geschultes 
Fachpersonal, günstige Prei-
se und hohe Qualität sind die 
Markenzeichen der Werbege-
meinschaft „Aktives Schöll-
nach“.
Gewinnen mit der „Golde-
nen Nuß“ heißt es in den 
Geschäften Uhren-Schmuck 
Müller, Kaufhaus Stetter, 
Schreibwaren Zellner, Trol-
ly Kindermoden, Eisenwa-
ren-Haushalt Enzersberger, 
Cana´s Hobbyladen, im Gast-
hof Muckenthaler, in Tonis 
Grillstube sowie in der Spar-
kasse Schöllnach, der Raiff-
eisenbank Schöllnach-Ig-
gensbach und der Volksbank 
Vilshofen-Schöllnach. Jeden 
Freitag können beim Nüs-
seknacken Weihnachtsgänse, 
Festtagsbraten, Uhren, Sekt, 
Geschenkgutscheine, Mün-
zen und mehr gewonnen wer-
den. [...]

Sonnenwaldschützen proklamierten die neuen Könige

Es ist schon lange Traditi-
on bei den Sonnenwald-

schützen, die Proklamation 
der Schützenkönige und die 
Ehrung der Vereinsmeister 
in die Weihnachtsfeier zu 
integrieren. Dazu begrüßte 
Schützenmeister Alois Zell-
ner wieder eine große Zahl 
Mitglieder, angeführt von 
Fahnenmutter Resi Blö-
chinger, stellv. Landrat und 
Schützenkamerad Michael 
Geier, Ehrenschützenmeis-

ter Paul Niebsch sowie den 
Ehrenmitgliedern Heinrich 
Schwindl, Robert Habereder, 
Kilian Straßer und Sebastian 
Hierbeck sen.
Vereinsmeister 1997 wurde 
in der Schützenklasse Karl 
Heinz Eder mit 95 Ringen 
vor Ralf Zellner und Uli Gei-
er, in der Damenklasse Clau-
dia Rastorfer jun. mit 93,9 
Ringen vor Daniela Karl und 
Hedwig Schwarzkopf, in der 
Altersklasse Johann Rastor-

fer mit 93 Ringen vor Her-
mann Blöchinger und Paul 
Niebsch, der mit seinen über 
90 Jahren nicht aus der Ruhe 
zu bringen war und in seiner 
Klasse acht wahrlich nicht 
schlechte Schützen hinter sich 
ließ, in der Schüler-Jugend-
klasse Stephan Schwarzkopf 
mit 89,3 Ringen vor Manue-
la Schwarzkopf und Regina 
Karl sowie mit der Luftpis-
tole Reinhard Weber mit 95,2 
Ringen vor Ingrid Forster 

und Helmut Eder. Schützen-
könig in der Schützenklasse 
wurde Werner Eder mit ei-
nem 17-Teiler vor Karl-Heinz 
Eder mit einem 25-Teiler. In 
der Damenklasse durfte sich 
Hedwig Schwarzkopf die 
Schützenkrone aufsetzen. Sie 
lag vor Renate Mayer, die ei-
nen 38-Teiler erreichte. In der 
Jugendklasse siegte Manu-
ela Schwarzkopf mit einem 
121-Teiler vor Manuel Mem-
minger.
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Hochzeitsfeiern bei Trachtenverein und Feuerwehr Taiding

Grund zu feiern gab es kürz-
lich beim Heimatvereine 

„D´Eichenreuther“: Der 1. Vor-
sitzende des Vereins, Daniel 
Kölbel, und Schriftführerin An-
gelika Kronschnabl haben ge-
heiratet. Zur Feier des Tages trat 
auch die Kinder- und Jugend-
tanzgruppe D´Eichenreuther 
Schöllnach auf.

Auch die Freiwillige Feuer-
wehr Taiding hat mit einem 

Hochzeitspaar gefeiert: Mit ei-
nem Schlauchspalier haben die 
Kameraden Frank Berger und 
seine frisch angetraute Frau 
Regina vor dem Rathaus emp-
fangen: So feierte eine große Ab-
ordnung der Feuerwehr mit ihm 
seine standesamtliche Hochzeit. 

Auch Freunde und Familie gra-
tulierten, überreichten Rosen 
und ließen zur Feier des Tages 
Luftballons in den Himmel stei-
gen.
sas-medien - Foto: sas-medien

Herzlichen Glückwunsch!
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Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Bitte beachten:
Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden Tagen

auf dem Schöllnacher Wochenmarkt und Weihnachtsmarkt kaufen:

Gerne nehmen wir Ihre Weihnachtsbestellung
persönlich an unserem Stand, telefonisch oder per E-Mail entgegen.

Sa 19.11. | Sa  26.11. & So 27.11.



v.l. Rainer Unrecht (Geschäftsstellenleiter Gesundheitsregionplus), Landrat Bernd Sibler (Denis Zitzels-
berger (ehem. Praktikant) und Christian Holmer (Leiter Sozialamt).

Mit zunehmendem Alter 
nimmt die Pflegebedürf-

tigkeit in der Bevölkerung zu. 
Tritt der Fall einer Pflegebedürf-
tigkeit ein, so sind viele mit der 
Situation anfangs überfordert. 
Um unkompliziert und zügig 
mit Informationen zu helfen, 
hat der Landkreis Deggendorf 
einen neuen Pflegewegweiser 
geschaffen.
„Als Landrat ist es mir ein gro-
ßes Anliegen, unsere Bürgerin-
nen und Bürger mit Pflegebedarf 
gut versorgt zu wissen und ih-
nen so transparent wie nur mög-
lich die Unterstützungs- und 
Versorgungsangebote in der Re-
gion darzustellen“, betont Land-
rat Bernd Sibler.
Im Landkreis Deggendorf gibt es 
sehr viele Angebote zu verschie-
denen Themen im Pflegebe-
reich. Der Pflegewegweiser gibt 
einen strukturierten Überblick 
über das örtliche Unterstüt-
zungs- und Beratungsangebot 
und liefert schnelle Antworten 
auf wichtige Fragen. Im Pfle-
gewegweiser enthalten ist eine 
Übersicht über Ansprechpart-
ner und Beratungsstellen sowie 
Beauftragte aus dem Landkreis 

Deggendorf. In der Broschüre 
finden sich zudem ambulante 
und stationäre Pflegedienste, 
Sanitätshäuser, hauswirtschaft-
liche Hilfs- und weitere Entlas-
tungsangebote. Auch betreute 
Wohnformen, Kliniken und Pal-
liativversorger sind aufgelistet.

Erstellt wurde die Broschüre 
von der Gesundheitsregionplus 

Neuer Pflegewegweiser für den Landkreis erhältlich

Landkreis Deggendorf und dem 
Sozialamt Deggendorf in Ko-
operation mit Pflegeanbietern. 
„Mein besonderer Dank gilt 
Denis Zitzelsberger. Er studiert 
Management im Gesundheits-, 
Sozial- und Rettungswesen an 
der TH Deggendorf und war 
während seines Praktikums am 
Landratsamt Deggendorf zum 
Großteil für die Erstellung des 

Pflegewegweisers verantwort-
lich“, berichtet Landrat Sibler.
Landratsamt Deggendorf

Die Broschüre ist im Landratsamt 
Deggendorf (Sozialamt, 0991-3100-
315, sozialwesen@lra-deg.bayern.
de), bei den Beratungsstellen, den 
Gemeinden, den Seniorenbeauf-
tragten oder als pdf online unter 
www.landkreis-deggendof.de zu 
finden.

25AUS DEM LANDrATSAMT

Große

28.11. bis 15.12.2022

Was Sie dafür tun müssen? Ganz einfach: In den Adventswochen, bis einschließlich 15. Dezember, in 
den teilnehmenden Mitglieds-Geschäften einkaufen. Für jeden Einkauf oder jede Bestellung gibt es 
einen Teilnahmecoupon. Darauf einfach Name und Telefonnummer eintragen, beim nächsten 
Einkauf in die bereitgestellten Boxen werfen - und mit etwas Glück eine Weihnachtsgans gewinnen! 
Mehrfachteilnahme möglich.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit!

An der Aktion teilnehmende Betriebe:
Metzgerei Mader • Metzgerei Braidt • Raiffeisenbank Hengersberg-Schöllnach
Kfz List • Reifen Bernauer • Fritz Müller • Sport Oswald • Hofladen Bernauer
Tinas Schreib- & Geschenkeladen • Schreibwaren Schuster
Linden-Apotheke • Hierbeck Schreinerei & Bestattungen
Aktuelle Liste auf Facebook unter fb.com/gewerbeverein.schoellnach

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei mehr als 20 Teilnehmern entscheidet das Los.

Der Gewerbeverein Aktives Schöllnach e.V. verlost in der Adventszeit
wieder 20x 1 Weihnachtsgans vom Bernauer-Hof. 
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WERDEN SIE EIN TEIL DER HEYCO-FAMILIE!
HEYCO ist ein in 3. Generation familiengeführtes, dynamisch wachsendes mittelständisches Unternehmen. Neben dem ursprünglichen Geschäft 
mit Handwerkzeugen ist HEYCO heute ein bedeutender Automobilzulieferer von Kunststoff-, Schmiedeteilen und Engineering-Leistungen. HEYCO 
zeichnet sich in allen Geschäftsbereichen durch die konsequente Anwendung von Spitzentechnologien und eine kundennahe Entwicklungsarbeit 
aus. Kompetenz, Innovationskraft und ein hohes Maß an Flexibilität sind anerkannte Stärken. An unseren Standorten in Deutschland, Irland, 
Tschechien und USA fertigt HEYCO mit über 1.100 Mitarbeitern technisch und qualitativ nach höchsten Standards anspruchsvolle Komponenten.

Anforderung:

 auch Quereinsteiger aus anderen Sparten wie z.B. Industriemechaniker, Kfz- Mechatroniker, Elektriker usw.
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht) und zur Wochenendarbeit
• Hoher Grad an selbständigem Arbeiten und Teamfähigkeit

• Abgeschlossene Berufsausbildung als Verfahrensmechaniker/in Kunststoff, Kunststoffformgeber/in oder gerne

Arbeiten Sie gerne gewissenhaft und sorgfältig? Sind Sie zuverlässig und motiviert? Möchten Sie mit Ihrem Know-how und 
Ihrer Persönlichkeit das HEYCO-Team unterstützen?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an bewerbung.tittling@heyco.de oder per Post an
HEYCO-WERK SÜD, Heynen GmbH & Co. KG, z. Hd. Manuela Graml, Ernst-Heynen-Straße 1, 94104 Tittling

Für unseren Bereich Metall am Standort 94104 Tittling suchen wir zum nächsten Eintrittstermin Mitarbeiter (m/w/d)
für die Abteilungen

CNC-Fertigung
und

Werkzeugbau

• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Wir bieten:
• Gutes Betriebsklima

• 30 Urlaubstage bei Vollzeitbeschäftigung

• Dienstradleasing (Donau-Ilz-Radweg führt direkt am Werk vorbei)
• Weiterbildungsmöglichkeiten

• Tarifliche Bezahlung

Wenn ja, dann bewerben Sie sich jetzt und werden ein Teil der HEYCO-Familie!

Für unseren Bereich Kunststoff am Standort 94104 Tittling suchen wir zum nächsten Eintrittstermin

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
und

Verfahrensmechaniker/Einsteller/Rüster für
Kunststoffspritzgießmaschinen (m/w/d)

www.heyco.de



Ein echtes Feuerwehrauto 
kostet viel Geld und braucht 

Platz. Weitaus erschwingli-
cher und platzsparender sind 
die Fahrzeuge im Maßstab 1:87 
- Busch Modellbau und Auto-
modelle hat zum Herbst wieder 
einige schöne Modelle heraus-
gegeben.
Dazu gehört etwa der American 
LaFrance Pumpwagen. In dem 
offenen Einsatzfahrzeug sitzen 
sogar zwei Fahrerfiguren, was 
bei Busch-Modellen eher unge-
wöhnlich ist. Das Fahrzeug ist 
einem amerikanischen Vorbild 

Feuerwehrfahrzeuge für die Vitrine statt für den Einsatz

Baujahr 1986 nachempfunden 
und hat viele Details wie eine 
Leiter, Schlauchhaspel und eben 
die zwei speziell angefertig-
ten Fahrerfiguren zu bieten. Da 
kann man sich gut vorstellen, 
dass die beiden Feuerwehrleute 
zu einem Großbrand ausrücken.

Auch das Einsatzfahrzeug der 
thüringischen Stadt Weimar 
ist zu einem Brand ausgerückt. 
Der Ford Kuga hat einen feinen 
Wappendruck auf beiden Seiten 
des Wagens.
Das Vorbild dieses Fahrzeugs 

hat die Feuerwehr Weimar 2017 
in Dienst gestellt. Der Komman-
dowagen dient dem Führungs-

dienst der Berufsfeuerwehr als 
Einsatzfahrzeug.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

SELBSTSTÄNDIGE BERATERIN

Susanne Höcherl
Iggensbacher Str. 28 · 94508 Schöllnach

Telefon 01719355483

pc@susannehoecherl.de



Nach zwei Jahren „Fasching 
mit angezogener Hand-

bremse“ hat die Faschingsgesell-
schaft Schöllonia wieder Vollgas 
gegeben: Mit dem Faschingsauf-
takt in der Turnhalle der Mit-
telschule starteten die Aktiven 
in die Saison 2022/23. Auf aus-
gelassene Auftritte freuen sich 
nicht nur fünf Garden, Tanz-  
und Funkenmariechen, sondern 
auch Prinzessin Natalie I. und 
Prinz Manuel II. sowie Prinzes-
sin Lilly II. und Prinz Adrian I.
Schon im vergangenen Jahr 
hatte die Schöllonia die bei-
den Prinzenpaare vorgestellt. 
„Aber coronabedingt durften 
sie keinen einzigen Auftritt mit-
erleben“, erklärte Schöllonia-
Präsident Alexander Hermann. 
Beide Paare hätten sich deshalb 
gewünscht, noch eine Amtszeit 
dranzuhängen. Diesen Wunsch 
erfüllte ihnen das Präsidium 
gern und so repräsentieren auch 
in dieser Saison Prinzessin Nata-
lie I., die pfiffige Rodeoreiterin 
aus dem Winzerer Donautal, 
und Prinz Manuel I., der Cow-
boy auf dem Dieselross der Ho-
rak-Ranch zu Winzer, sowie das 
Kinderprinzenpaar Prinzessin 

Lilly I., Ihresgleichen Ponyzäh-
merin aus den Bahnhofsauen zu 
Schöllnach, und Prinz Adrian I. 
aus den ritterlichen Türmen zu 
Iggensbach, die Schöllonia.
Unter den Zuschauern in der 
Turnhalle begrüßte Alexander 
Hermann auch Pfarrer Dr. Flo-
rian Haider sowie den Schöllo-
nia-Ehrenpräsidenten Christi-

an Raith. Bürgermeister Alois 
Oswald übergab den Rathaus-
schlüssel an Prinzessin Natalie 
I. und Prinz Manuel II.: „Ich bin 
jetzt seit 7500 Tagen Bürger-
meister – da wird es Zeit, den 
Schlüssel einmal abzugeben.“ Er 
wünschte allen Faschingsfreun-
den viel Spaß: „Seien wir lustig, 
das ist die beste Medizin!“ 

Den Auftakt machte Tanzma-
riechen Veronika Fredl, die 
von Silke Früchtl trainiert wird. 
Dann folgte der Marsch der 
jüngsten Tänzerinnen: In der 
Zwergerlgarde tanzen Lena 
Groß, Valentina Fuchs, Leni 
Schiller, Elisa Stoll, Anna-Marie 
Netotea, Laura Nothaft, Marie 
Moser und Annika Lallinger. Sie 

Mit Vollgas in den Fasching
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Parkett • Laminat • Teppich
Kork • PVC-Beläge • Designbeläge

Bodenbeläge
Parkett

Haustüren
Innentüren

Ludwig

09903-2528
0170-3279515
ludwig.stoeckl@t-online.de
bodenbelaege-stoeckl.de



Wir schleifen, lackieren oder
ölen auch Ihren Parkettboden!

Samstag, 10.12.22
Abfahrt:

8 Uhr am Marktplatz in Schöllnach
freie Einteilung in Augsburg
Rückfahrt ist gegen 21 Uhr

Unkostenbeitrag:
für Mitglieder mit Partner(in) 10 Euro

für Nichtmitglieder mit Partner(in) 15 Euro

Anmeldung mit Angabe der Namen bei Siegfried Geier
Tel.: 09903/2895  ·  E-Mail: s_geier@web.de
Handy/WhatsApp: 0151-20663959

Zahlung des Unkostenbeitrags entweder in bar oder per Überweisung:
Sportverein Schöllnach
Raiffeisenbank Hengersberg-Schöllnach
IBAN: DE43741616080008910650 
BIC: GENODEF1HBW
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werden von Monika Moser trai-
niert, die von den Betreuerinnen 
Doreen Zacher und Sonja Hofin-
ger unterstützt wird.
Der Bambinigarde gehören 
Emilia Pongratz, Annika Zmelty, 
Carolin Seidl, Louisa Lallinger, 
Laura Podkrischnik, Johanna 
Hirl, Mila Scheingraber, Emily 
Rietschl, Marlene Eibl, Leonie 
Früchtl und Miley Hofinger an, 
die Mädchen werden von Silke 
und Marina Früchtl trainiert.
In der Kindergarde tanzen Stel-
la Hermann, Marie Warbelow, 
Anastasia Fink, Tamara Ober-
müller, Vanessa Hermann, Sarah 
Blumenschein, Julia Feilmeier, 
Nicole Hermann, Lotta Zacher, 
Lilli Schulz, Emily Fischer, Han-
nah Schreder und Marina Leitl. 
Die Mädchen trainieren mit 
Anna Veit und Julia Wiesner.
In der Jugendgarde tanzen Lui-
sa Weidinger, Julia Wiesner, An-
gelina Fink, Veronika Götz, Lena 
Thanner, Lina Veit, Anna Veit 
und Sophia Ellerbeck. Sie wer-
den von Silke Früchtl und Julia 
Wiesner trainiert, Betreuerin ist 
Elisabeth Früchtl.
Lisa Zitzelsberger begeisterte 
als neues Funkenmariechen 
ihr Publikum. Sie wird von Si-
na-Marie Pledl, dem bisherigen 
Funkenmariechen, trainiert.
In der Prinzengarde tanzen 
Tatjana Märkl, Christina We-
ber, Sabrina Eibl, Laura Zitzels-
berger, Lea Kellermann, Silke 
Früchtl und Ronja Pledl mit den 
Gardisten Andy Stangl, Marco 
Sagerer, Markus Liebl, Florian 
Liebl und Johannes Pledl. Sie 
werden von Natalie Weber und 
Sabrina Eibl trainiert.

Nach einem „Feuerwerk der 
Garden“ eröffnete Klaus Falter-

meier, der Präsident des Lan-
desverbands Ostbayern im Bund 
Deutscher Karneval, einen Ver-
leihungsmarathon: Er verlieh 
die Garde-Leistungsabzeichen 
in verschiedenen Stufen sowie 
die Leistungsspange nicht nur 
für die Saison 2022/23, sondern 
holte auch gleich die Ehrungen 
nach, die in den vergangenen 
zwei Jahren ausgefallen waren.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Mit Vollgas in den Fasching
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Der Vereinsausflug der Son-
nenwaldschützen führte 

dieses Jahr in die goldene Stadt 
Prag. 42 Mitfahrer trafen sich 
zur Abfahrt am Parkplatz beim 
Vereinsheim Schwarzkopf. 
Leichter Regen, der während 
der Fahrt noch stärker wurde, 
konnte die gute Stimmung im 
Bus nicht trüben. Bereits zur 
ersten Pause mit traditioneller 
Brotzeit waren es nur noch ein 
paar Tropfen, so dass alle frisch 
gestärkt die zweite Etappe nach 
Pilsen angehen konnten. Dort 
wurden die Schützen von Stadt-
führerin Luci begüßt und bei ei-
ner sehr informativen Führung 
durch die historische Pilsener 
Altstadt kam die versprochene 
Sonne durch.
Nach einem Mittagessen und 
gestärkt durch ein Pilsener Ur-
quell präsentierte sich Prag bei 
strahlendem Sonnenschein. 
Das sehr zentral gelegene Hotel 
Ambassador am Wenzelsplatz, 
das Busfahrer Rudi gekonnt mit 
Sondergenehmigung in der Fuß-
gängerzone anfuhr, ermöglichte 
allen Teilnehmern die Gelegen-
heit zu einem Spaziergang in der 
Sonne. Am Abend versammelten 
sich die Ausflügler zum Fuß-
marsch durch die Altstadt an die 
Moldau, wo das Schiff für die 
Moldaurundfahrt wartete. Bei 
einer Brotzeit konnte so Prag 
bei Nacht bewundert werden, da 
die Temperaturen an Deck doch 

noch zum Verweilen einluden. 
Anschließend wurden die ein-
ladenden Lokale in der Altstadt 
getestet, bis alle die Nacht im 
4-Sterne-Hotel genossen.
Am Sonntag ging es nach dem 
Frühstück mit dem Bus und 
Stadtführer Karel auf die Prager 
Burg, von wo aus die umfangrei-
che Stadtführung bis hinunter 
zum Platz vor der Weltzeituhr 
führte. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten die Schützen alle 
bekannten Sehenswürdigkeiten 

der goldenen Stadt genießen, 
wozu natürlich auch ein Spa-
ziergang über die Karlsbrücke 
gehörte. Karel informierte über 
alle historischen Begebenhei-
ten, zu denen natürlich auch der 
„Prager Fenstersturz“ gehörte, 
welcher den 30-jährigen Krieg 
auslöste. Gegen 14 Uhr ging es 
dann wieder Richtung Heimat 
und in Erinnerung blieb ein ge-
lungener Schützenausflug mit 
tollen Teilnehmern und zwei 
sehr schönen Städten im gar 

nicht weit entfernten Tschechi-
en.
Ulrich Geier
Foto: Sonnenwaldschützen

Am 17. Dezember um 18 Uhr laden 
die Sonnenwaldschützen zur 
traditionellen Weihnachtsfeier mit 
Königsschießen und Preisverlei-
hung der Vereinsmeisterschaft im 
Gasthaus Schwarzkopf. Alle Ver-
einsmitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen.

Sonnenwaldschützern besuchen die Prager Burg
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GEZIELT DEN
NEUSTART
WAGEN

Schießen mit
Ludruckwaffen

www.sonnenwaldschuetzen.de

• Ab 12 Jahren erlaubt - ab 10 Jahren
  möglich

• Lasergewehr ohne

• Keine Waffenscheine

  Altersbegrenzung

  oder Prüfungen nötig

• Digitale Schießanlagen

• Qualifizierte Anleitung + Aufsicht

• Sportgerät und Ausrüstung steht
  kostenlos zur Verfügung

• Jahresbeitrag 15 bzw. 30 Euro



Beim finalen Rennwochenen-
de der GTC-Meisterschaft 

in Liedolsheim (Baden-Würt-
temberg) ging es bei herbstli-
chen Temperaturen nochmals 
richtig zur Sache. Dabei ging 
auch wieder der talentierte 
Rennfahrer Alexander Pischin-
ger aus Schöllnach im Cockpit 
vom ADAC Junior Team Süd-
bayern an den Start.
Bereits am Donnerstag nach der 
Schule ging es für den 15-jäh-
rigen Alexander in das ca. 420 
km entfernte Liedolsheim auf 
die Rennstrecke. Bei sehr sonni-
gem Wetter ging es an den Start 
zum 12-Stunden-GTC-Lang-
streckenrennen. Bereits in den 
ersten Runden gelangen ihm 
erfolgreiche Überholmanöver. 
Zusätzlich zu den tollen Run-
denzeiten war dieses Mal eine 
ausgeklügelte Boxenstopp-Stra-
tegie wichtig, um so eine Positi-
on auf dem Podium zu schaffen.
Nach insgesamt 767 gefahrenen 
Runden, dies entspricht ca. 820 
gefahrenen Kilometer, fuhr er 
überglücklich über die Ziellinie 
und erreichte in der Juniorwer-
tung bis 19 Jahre den 2. Platz. In 
der Gesamtwertung der GTC 

Trophy 2022 gab es ebenfalls 
einen großartigen Erfolg, denn 
Alexander fuhr zusammen mit 
seinen ADAC-Teamkollegen auf 
den 3. Platz.
Die Erfolgsbilanz für den talen-
tierten Rennfahrer kann sich 
inzwischen sehen lassen, sechs-
mal Podium in Folge.
Dieser Doppelerfolg musste 
nach der Siegerehrung auf der 

Rennstrecke gebührend gefei-
ert werden. Zusätzlich hatte 
der Teamchef Ralf Schall vom 
ADAC Junior Team Südbayern 
eine Überraschung für Alexan-
der: Aufgrund seiner hervorra-
genden Leistungen in diesem 
Jahr bekam er vorzeitig eine 
Vertragsverlängerung beim 
ADAC für das Jahr 2023 ange-
boten. Natürlich überlegte Alex-
ander nicht lange und nahm das 
Angebot an.
Auch bei Rennteams im automo-
bilen Rennsport sind die Leis-
tungen von Alexander aufgefal-
len und die ersten Testfahrten 
im Tourenwagen konnte er sehr 
gut meistern. Nun heißt es die 
Winterzeit optimal zu nutzen 
und jeden Tag auf einem neuen 
Rennsimulator im SIM Racing 
zu trainieren.
Zusätzlich zählt zu Alexanders 
Aufgaben im Winter weitere 
Sponsoren zu finden, die ihn in 
seiner Karriere unterstützen 
möchten. Hier ist ihm seine Hei-
matverbundenheit sehr wichtig 
und er würde sich freuen, wenn 
ihn dabei heimische Firmen un-
terstützen würden.
Markus Pischinger - Foto: Pischinger

Doppelpodium für Alexander Pischinger beim GTC-Kart Saisonfinale

Der nächste bundesweite 
Warntag findet am 8. De-

zember 2022 statt. An diesem 
Aktionstag erproben Bund und 
Länder sowie die teilnehmenden 
Kreise, kreisfreien Städte und 
Gemeinden in einer gemeinsa-
men Übung ihre Warnmittel.
Ab 11.00 Uhr aktivieren die be-
teiligten Behörden und Ein-
satzkräfte unterschiedliche 
Warnmittel wie z. B. Radio und 
Fernsehen, digitale Stadtanzei-
getafeln oder Warn-Apps.
Auf diese Weise werden die tech-
nischen Abläufe im Fall einer 
Warnung und auch die Warn-
mittel selber auf ihre Funktion 
und auf mögliche Schwachstel-
len hin überprüft. Im Nachgang 
werden von den Verantwortli-
chen gegebenenfalls Verbesse-
rungen vorgenommen und so 
das System der Bevölkerungs-
warnung sicherer gemacht.
Der bundesweite Warntag dient 
dem Ziel, die Menschen in 
Deutschland über die Warnung 
der Bevölkerung zu informieren 
und sie damit für Warnungen zu 
sensibilisieren. 
Infos unter https://warnung-der-
bevoelkerung.de/warnung/

Warntag am 8. Dezember
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RA Dr. Ronny Raith

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger

RAin Karin Schmid

RA Johannes Wiesenberger

RA Simon Wiesenberger

Strafrecht (Fachanwalt) · Verkehrs(straf)recht · Verwaltungsrecht

Versicherungsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Medizinrecht · Schadenersatzrecht

Verkehrsrecht (Fachanwalt) · Strafrecht (Fachanwalt)

Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Niederbayern

Arbeitsrecht mit Schnittstellen Sozialvers.recht · Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht

RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger
betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

Michael-Fischer-Platz  6
94469  Deggendorf

Telefon  0991 / 38 30 850
info@kanzlei-rbs.de

www.kanzlei-rbs.de

Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net



Mit einem Ehrennachmit-
tag bei Kaffee und Ku-

chen hat sich der Tennisclub 
Schöllnach bei vielen langjähri-
gen Mitgliedern bedankt. 
Vorsitzender Oliver Menacher 
freute sich, weit über 50 Mit-
glieder zu dieser Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen, unter ih-
nen Bürgermeister Alois Os-
wald, Ehrenmitglied Erich Bertl, 
den Ehrenbürger des Marktes 
Schöllnach Godehard Eder, den 
Träger der Bürgermedaille des 
Marktes Schöllnach Hermann 
Langgartner sowie Markt- und 
Kreisrat Markus Eder.
Der Vorstand betonte in seiner 
Rede, dass die Treue zum Verein 
die Basis für eine gute Vereins-
arbeit bilde. Weiter hob er die 
Verbundenheit vieler Mitglieder 
hervor, die dem Verein die Treue 
halten, obwohl die aktive Karri-
ere beendet wurde.
Großer Dank galt Elisabeth 
Kufner, die als Chronistin die 
Vereinsgeschichte dokumen-
tiert. Menacher ging auf die in 
der Chronik verankerten Hö-
hepunkte der Beitrittsjahre ein 
und sorgte mit der ein oder an-
deren Anekdote für Erheiterung.
Sehr großen Beifall gab es, als 
Menacher darauf zurückblickte, 
dass der langjährige Anlagen-
wart Josef Biermeier 2007 zum 
Ehrenmitglied ernannt wurde. 
„Josef verdiente sich diese Ehre 
durch seinen unermüdlichen 
Einsatz um den Verein, das wer-
den wir nie vergessen“, so Me-
nacher.
Bürgermeister Alois Oswald Er 
hob die Pionierarbeit der ersten 

Generation hervor und ging auf 
die sehr positive Entwicklung 
des Vereins, bis hin zum Neubau 
des Clubheims und der Klein-
feldanlage, ein.
Gemeinsam nahmen der Bür-
germeister und der Vorstand 
die Ehrungen vor. Da auch der 
Vorstand für die 35-jährige Mit-
gliedschaft geehrt wurde, ging 
Patrick Preis von der Vorstand-
schaft kurz auf den Werdegang 
und das Engagement Menachers 
ein.
Nach der Ehrung unterhielten 
sich alle Anwesenden ausgiebig 
bei Kaffee und Kuchen.

Die Geehrten:
15 Jahre
Andrea Bergbauer, Kurt Berg-
bauer, Patricia Bertl, Klaus Bertl, 
Martina Eder, Veronika Eich-
horn, Jörg Hansmann, Eva Maria 
Kandler, Silvia Kandler, Michael 
Pfeffer, Petra Rager, Willi Rückl, 

Adrian Schiller, Claudia Schnei-
der, Moritz Stöger, Anna Weber, 
David Weber, Philipp Wiesenbau-
er

20 Jahre
Sebastian Bauer, Susanne Bau-
er, Bernhard Bertl, Ernestine 
Bürchner, Daniel Eder, Ulrike 
Eder-Niederländer, Georg Nie-
derländer, Ralf Obermeier, Edi 
Schneider, Barbara Trautmann, 
Bärbel Trautmann, Eva Traut-
mann, Philip Trautmann, Robert 
Trautmann, Tanja Weber, Katrin 
Weiß, Peter Wiesenberger, Erna 
Wiesenberger, Johannes Wiesen-
berger, Simon Wiesenberger

25 Jahre
Stefan Binder, Benjamin Haider, 
Andrea Stöger, Siegfried Willutz-
ki

30 Jahre
Gisela Bertl, Markus Dullinger, 

Godehard Eder,  Karl-Heinz 
Gratzl, Karl-Heinz Gratzl jun.

35 Jahre
Markus Eder, Elisabeth Hierbeck, 
Oliver Menacher, Anita Popelys-
zyn, Anton Scheungrab, Dr. Bern-
hard Weiß

40 Jahre
Rita Bauer, Stefan Bertl, Walbur-
ga Bertl, Erich Bertl, Josef Bier-
meier, Alois Feilmeier, Elisabeth 
Feilmeier, Volker Hamann, Rosa 
Hammedinger, Norbert Jocham, 
Christian Kandler, Elisabeth Kuf-
ner, Max Kufner, Hermann Lang-
gartner, Lilly Langgartner, Josef 
Liebl, Werner Obieglo, Michael 
Oswald, Andrea Petermichl, Mar-
tin Schiller, Gisela Weber, Josef 
Weber, Anna-Maria Wimbauer, 
Alfons Wimbauer.
Oliver Menacher - Foto: Tennisclub

Tennisclub Schöllnach ehrt langjährige Mitglieder
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In Briefkästen, auf denen 
der Aufkleber oder Hinweis 

„Keine Werbung“ angebracht 
ist, wird kein „Lindenblatt“ ein-
geworfen. Wird der Zusatz „au-
ßer Gemeindeblatt“ angebracht, 
wirft der Postbote alle Postwurf-
sendungen der Gemeinde in den 
Briefkasten.

***

Wir freuen uns über Ihre zuge-
sandten Berichte, die wir gerne 
veröffentlichen. Immer wieder 
erreichen uns jedoch Fotos, auf 
denen Personen (v.a. Kinder) 
gepixelt oder mit farbigen Mar-
kierungen unkenntlich gemacht 
wurden. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass wir derart 
bearbeitete Bilder nicht veröf-
fentlichen: Wir sowie unsere 
Leserinnen und Leser wollen 
Menschen auf den Bildern se-
hen und keine bunten Punkte, 
hinter denen sich niemand mehr 
erkennen lässt. 

Vielen Dank!

Sabine Süß
im Namen des Lindenblatt-Teams

Das Wetter meinte es gut mit 
den Turnierverantwortlichen 
des Tennisclubs, die zu einem 
Gaudi-Turnier auf dem Klein-
feld eingeladen hatten. Wäh-
rend es den gesamten Vormittag 
über ausgiebig regnete, zeigte 
sich den gesamten Nachmittag 
über die Sonne.
Die zwölf Teilnehmer wurden 
von Turnierleiter Simon Wie-
senberger in zwei Gruppen für 
aktive und nicht aktive Spieler 
eingeteilt. Hier spielte man im 

Patrick Preis gewinnt Kleinfeld-Gaudi-Turnier des Tennisclubs

Modus jeder gegen jeden. Nach 
den Einzelspielen wurden Dop-
pelpaarungen zusammengelost. 
Auch hier spielte jedes Team 
gegeneinander. Die erspielten 
Punkte aus dem Einzel- und 
dem Doppelwettbewerb wurden 
zusammengerechnet.
Die Spielerinnen und Spieler 
hatten sehr viel Spaß am Tur-
nier und freuten sich nach über 
vier Stunden Spielzeit auf die 
Siegerehrung, die Simon Wie-
senberger vornahm.

Am Ende stand Patrick Preis als 
Sieger fest, gefolgt von Jürgen 
Stöger und Sascha Siroka.

Die Platzierungen:
1. Patrick Preis, 2. Jürgen Stö-
ger, 3. Sascha Siroka, 4. Johan-
nes Drasch, 5. Günter Altmann, 
6. Laura Gratzl, 7. Tanja Weber, 
8. Benedikt Kamm, 9. Rudi Alt-
mann, 10. Daniel Eder und Ste-
fan Schosser, 11. Christiana Alt-
mann
Oliver Menacher - Foto: Tennisclub

In eigener Sache
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Tel. 09903/1576 od. 2828  •  www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

GROSSE AUSWAHL AN
SPIELGERÄTEN LAGERND:

Stelzen- und Spielhäuser,

Schaukeln, Kindertische,

Türme, Rutschen,

Zubehör

Lager & Ausstellung:
Emminger Str. 5 • Schöllnach

HOCHBEETE
UND PFLANZKÜBEL

in

verschiedenen

Größen aus Lärchenholz

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Besuchen Sie mich
in meinem Studio im Lehenreuther Weg 8!

Marion Zitzlsberger · 0151-22919045
Friseurmeisterin

Verschenken Sie Freude zu Weihnachten:
mit einem Gutschein von

2X
IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD



Neues Outfit für die Poppenberger D-Jugend

Der 1. FC Poppenberg ist neu eingekleidet

Seit der neuen Saison dürfen 
sich die aktiven Fußballerin-

nen und Fußballer im Jugend- 
und Herrenbereich über eine 
neue Vereinskleidung freuen. 
Der 1. FC Poppenberg bedankt 
sich für die großzügige Unter-
stützung bei der Firma Martin 
Pfeffer jun.
Kristina Gründinger - Foto: Gründinger

Einen Satz neuer Trikots hat 
die Firma Megatech der 

D-Jugend des FC Poppenberg 
spendiert. Bis jetzt konnten sie 
sich damit ungeschlagen die 
Herbstmeisterschaft sichern.
Vielen Dank! Der Familie Kühn 
gratulieren wir noch recht herz-
lich zur Hochzeit und übermit-
teln die besten Wünsche zum 
Nachwuchs.
Kristina Gründinger - Foto: Gründinger
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HIER
KÖNNTE
IHRE

Werbung
STEHEN

INTERESSIERT? SCHREIBEN SIE UNS: ANZEIGEN@SAS-MEDIEN.DE

Dienstleistungsservice

- rund ums Haus -

•   Trockenbauarbeiten

•   Spachtel- u. Verfugerarbeiten

•   Vollwärmeschutz

•   Bodenverlegung

•   Renovierungsarbeiten

•   Unterstützung bei Engpässen
    bei zu wenig Personal 

•   Entrümpelungsarbeiten

Unt. Poppenberger Str. 9

94508 Schöllnach

Tel. 09903-2200

Fax 09903-2200

Mobil 0170-4108702

E-Mail siegfried-groll@t-online.de

Siegfried Groll



Viele Schöllnacher erin-
nern sich noch gern an 

den Besuch von Kabarettist 
Martin Frank: Bei der Feier zur 
Markterhebung im Jahr 2016 
unterhielt er die Besucher mit 
seinen Erzählungen. Pünktlich 
zum Weihnachtsfest 2022 er-
füllt er nun einen lang gehegten 
Wunsch vieler Fans: Er singt! 
Nur? Ja, nur! Und das gleich ein 
ganzes Album lang. 
Zusammen mit dem Deutschen 
Filmorchester Babelsberg und 
dem Berliner Chor Vocalconsort, 
der schon mit dem Klassik Echo 
ausgezeichnet wurde, hat er ein 
festliches Weihnachtsalbum 
produziert. „Das kleine Weih-
nachtsalbum“ ist ein passendes 
Geschenk für alle, die das Singen 
gerne anderen überlassen, aber 
trotzdem auf ein klassisches 
„Stille Nacht“, „Oh du fröhliche“ 
und „Adeste fideles“ am Heilig-
abend nicht verzichten wollen. 
Neun Weihnachtsstücke, die für 
große Orchesterbesetzung ar-
rangiert wurden, zaubern einen 
Hauch von Hollywood ins hei-
mische Wohnzimmer. Oder: Aus 
dem Wald tönt festlich Stilles!
Denn wer kennt es nicht: Es ist 

Heiligabend, Würstel und Kraut 
sind verdrückt, alle sitzen völlig 
überfressen vor dem leuchten-
den Weihnachtsbaum, der Glüh-
wein duftet, alle greifen mit letz-
ter Kraft zu Omas Plätzchen und 
plötzlich kommt der gefürch-
tetste Satz des Abends: „So, und 
jetzt singen wir was!“
Außer dem Opa, der auf dem 
Kanapee im hintersten Eck 
des Wohnzimmers die Tonlei-
ter rauf- und runterschnarcht, 
stimmt jedoch niemand an. So 
schweigt man andächtig vor 

sich hin, bevor es um 22 Uhr in 
Richtung Kirche geht. Für diese 
Stille zwischen Glühwein-De-
lirium und Christmette gibt es 
jetzt einen kleinen Lichtblick: 
Martin Frank. Er kommt jetzt 
zwar nicht persönlich vorbei 
und erzählt ein paar Witzchen, 
aber dafür singt er die schönsten 
Weihnachtslieder.
Foto: Andreas Kusy
 
Weitere Infos unter
www.martinfrankkabarett.de

Martin Frank präsentiert: Das kleine Weihnachtsalbum
VERLOSUNG
In Zusammenarbeit mit der 
Agentur Text + Konzept + PR 
verlosen wir zwei Exemplare 
von „Das kleine Weihnachtsal-
bum“ von Martin Frank.

Wenn Sie gewinnen wollen, 
schicken Sie uns eine Postkarte 
mit dem Betreff „Glühwein“, Ih-
rem Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer an

Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstraße 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail mit dem Betreff „Glüh-
wein“, Ihrem Namen, Anschrift 
und Telefonnummer an

verlosung@sas-medien.de

Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 30. November 2022. Die 
Gewinner werden kurzfristig 
telefonisch oder per E-Mail von 
uns benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!
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RADWECHSEL  20 €

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519
www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum



Stacheliger Essensgast

Nächtliche Besucher sind 
regelmäßig bei Familie 

Schoblik zu Gast: Anhand von 
Spuren haben Mariele und 
Helmut Schoblik festgestellt, 
dass das Katzenfutter, das sie 
für mehrere streunende Kat-
zen vorhalten, auch einem oder 
mehreren Igeln gut schmeckt. 
Mitte Oktober entdeckten sie 
einen dieser Besucher sogar zu 
einer ungewöhnlichen Zeit: Um 
die Mittagszeit fand er sich am 
Hauseingang ein und ließ sich 
auch durch das Ein- und Ausge-
hen von Familie Schoblik nicht 
stören. Erst nach geraumer Zeit 
verschwand er im Garten ins Ge-
büsch.
Bis Mitte/Ende November kön-
nen vereinzelt Igel in Gärten un-
terwegs sein - auf Futtersuche 
sein oder weil sie einen geeigne-
ten Platz für den Winterschlaf 
suchen. Diese Tiere sollten nicht 
aus falsch verstandener Fürsor-
ge aufgenommen werden. Nur 
wenn ein Igel auffallend un-
terernährt (unter 500 Gramm 
Körpergewicht) oder krank ist, 
sollte er versorgt oder einer Igel-
station übergeben werden. Un-
terkühlte Igel werden gewärmt 

mit einer in einem Frotteehand-
tuch umwickelten, lauwarmen 
Wärmflasche. Gefüttert werden 
sollte dann nur nicht verderbli-
ches Feucht- oder Trockenfut-
ter für Katzen, keinesfalls Spei-
sereste oder Dosenfutter. Igel 
brauchen viel Eiweiß und Fett, 
die aufgenommenen Kohlenhy-
drate durchs Insektenfressen 
sind unverdaulich und dienen 

lediglich als Ballaststoffe. Des-
halb ist auch Hundefutter auf-
grund seiner im Vergleich zum 
Katzenfutter proteinärmeren 
und kohlenhydratreicheren Zu-
sammensetzung nicht geeignet.
Übrigens: Ungewürztes, leicht 
labbriges Rührei ist eine wah-
re Delikatesse, die gerne laut 
schmatzend verzehrt wird!
sas-medien - Foto: Schoblik

Um eine Ausbreitung der Ge-
flügelpest (HPAIV) in Bay-

ern zu vermeiden, beschränkt 
der Freistaat die Abgabe von 
Geflügel und in Gefangenschaft 
gehaltener Vögel im Reisege-
werbe. Um das Risiko einer Ein-
schleppung in bayerische Nutz- 
und Hausgeflügelbestände zu 
minimieren, ist entsprechende 
Vorsicht geboten. Dazu hat das 
Landratsamt Deggendorf eine 
entsprechende Allgemeinverfü-
gung erlassen, die im Amtsblatt 
Nr. 24 bekanntgegeben wurde 
und auf der Homepage unter 
www.landkreis-deggendorf.de 
eingesehen werden kann.
Geflügel darf demzufolge nur 
abgegeben werden, soweit die 
Tiere längstens vier Tage vor 
der Abgabe klinisch tierärztlich 
oder, im Fall von Enten und Gän-
sen, virologisch mit negativem 
Ergebnis auf Geflügelpest unter-
sucht worden sind. Daher wird 
geraten, angebotenes Geflügel 
nur zu erwerben, wenn ein ent-
sprechender Nachweis vorge-
legt werden kann.
Landratsamt Deggendorf

Geflügelpest: Das
Landratsamt informiert
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• Blechbedachungen
• Dachentwässerung

Alexander Drasch | Spenglermeister

Mit Sicherheit ein gutes Dach über dem Kopf
Keine Zeit v

erlie
ren:

Von mir e
rhalten Sie so

fort 

Hilfe
 nach dem SturmSturm
hilfe

0170 98 63 774

• Attikaverkleidungen
• Schneefangsysteme

• Taubenabwehrsysteme
• Dachwartungsarbeiten

• Gaubenverkleidungen
• Kaminverkleidungen

Sonnenwaldstraße 9, 94508 Schöllnach, Mobil: 0170 9863774
info@spenglerei-drasch.de, www.spenglerei-drasch.de

Wir beheben 
Ihre Sturmschäden 

rund ums Dach



Im Landkreis sind bereits 
mehrere Feuerwehren im Be-

reich AED organisiert. Auch die 
Feuerwehr Schöllnach unter-
stützt unter dem Motto „Kampf 
dem Herztod“ den Rettungs-
dienst. Dabei werden die Akti-
ven zu einer Reanimation hinzu 
alarmiert. Um dies zu unterstüt-
zen, hat der Kreisfeuerwehr-
verband Spenden gesammelt. 
Damit konnten zwei Rettungs-
puppen und zwei Übungsdefi-
brillatoren beschafft werden, 
die von allen Feuerwehren im 

Landkreis ausgeliehen werden 
können. In zwei Transportbo-
xen ist die Übungsausrüstung 
verpackt, sie wird bei der Werk-
feuerwehr Mainkofen unterge-
bracht, die auch die Ausleihe 
und Wartung organisiert. Dafür 
bedankten sich der Vorsitzen-
de des Kreisfeuerwehrverbands 
Konrad Seis und seine beiden 
Stellvertreter Josef Fritsch und 
Hans Scheungrab bei der Werk-
feuer sowie der Krankenhausdi-
rektion.
sas-medien - Foto: sas-medien

Übungsausrüstung für AED-Feuerwehren

Der Wunsch vieler Men-
schen, möglichst Heiz-

kosten zu sparen, mehr als ver-
ständlich. Doch wer mit den 
falschen Heizgeräten im In-
nenraum heizt, bringt nicht nur 
sich, sondern auch andere Haus-
bewohnerinnen und -bewohner 
in akute Lebensgefahr. Damit 
das Zuhause nicht zur Todes-
falle wird, gibt der Landesfeuer-
wehrverband Bayern Tipps zum 
sicheren Heizen:

Heizen Sie niemals
im Innenraum mit
• Kohle- oder Gasgrills
• Gas-Heizstrahlern
• offenem Feuer
• Ethanol-Öfen
• „Teelicht-Öfen“
• oder sonstigen brennstoffbe-

triebenen Geräten.
Neben der Brandgefahr herrscht 
hier akute Vergiftungsgefahr 
durch Kohlenmonoxid (CO). 
Das Tückische: der Mensch 
kann das gefährliche Atem-
gift weder riechen, sehen noch 
schmecken. Nur CO-Melder 
können zuverlässig CO in der 
Raumluft detektieren und ent-
sprechend warnen.

Sachgemäßer Betrieb von 
Heizgeräten und -anlagen
Heizen Sie Ihren Holzofen nie-
mals mit Rest- oder Sperrmüll, 
Plastik, nassem Holz oder Ker-
zenresten. Das falsche Brennma-
terial verursacht Ablagerungen 
im Kamin, die zu Kaminbrän-
den führen können. Lassen Sie 
Ihren Holzofen regelmäßig ins-
pizieren. Wollen Sie einen neu-
en Kamin oder Ofen in Betrieb 
nehmen, sprechen Sie vorher 
mit Ihrem zuständigen Kamin-
kehrer.
Heizungen, Gasthermen und 
Durchlauferhitzer müssen re-
gelmäßig gewartet und der 
Schornstein kontrolliert wer-
den. Nur bei korrekter Funktion 
dieser Geräte und Anlagen sind 
CO-Vergiftungen, Brände und 
sonstige Unfälle vermeidbar.
Heizlüfter, Heizdecken o.ä. soll-
ten nicht unbeaufsichtigt betrie-
ben werden. Kabel sollte man 
immer vollständig abwickeln 
und insbesondere bei Heizlüf-
tern und -strahlern von der wär-
meabgebenden Seite des Gerätes 
fernhalten
Landesfeuerwehrverband Bayern

Vorsicht beim Heizen
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Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

• Blechbedachungen
• Dachentwässerung

Alexander Drasch | Spenglermeister

Mit Sicherheit ein gutes Dach über dem Kopf
Keine Zeit v

erlie
ren:

Von mir e
rhalten Sie so

fort 

Hilfe
 nach dem SturmSturm
hilfe

0170 98 63 774

• Attikaverkleidungen
• Schneefangsysteme

• Taubenabwehrsysteme
• Dachwartungsarbeiten

• Gaubenverkleidungen
• Kaminverkleidungen

Sonnenwaldstraße 9, 94508 Schöllnach, Mobil: 0170 9863774
info@spenglerei-drasch.de, www.spenglerei-drasch.de

Wir beheben 
Ihre Sturmschäden 

rund ums Dach

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764
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Die Feuerwehr Riggerding 
hat einen neuen Mann-

schaftstransportwagen bekom-
men, eine Drohne zur Unter-
stützung bei Vermisstensuchen 
gekauft, für das Fahrzeug der 
First Responder wurde eine 
Garage am Feuerwehrhaus er-
richtet. Coronabedingt konnte 
bisher keine Einweihung ge-
feiert werden - das haben die 
Riggerdinger bei einem Famili-
enfest mit Fahrzeugweihe und 
Segnung nachgeholt.
Ein Gottesdienst vor dem Feuer-
wehrhaus, zelebriert von Pfarrer 
Dr. Florian Haider, leitete die 
Feier ein, zu der Vorsitzender 
Florian Weiß auch Bürgermeis-
ter Alois Oswald und seine Stell-
vertreter Thomas Habereder 
und Patrick Popelyszyn, Vertre-
ter des Marktgemeinderats und 
des Bauhofs, Kreisbrandinspek-
tor Bernhard Süß, Fahnenmut-
ter Rosmarie Sagerer, Ehren-
kommandant Josef Sagerer und 
den Ehrenvorsitzenden Ludwig 
Schwarzkopf sowie Ehrenmit-
glied Hans Glashauser begrüßte. 
Weiß informierte über die 
Drohnenbeschaffung, für die 
sich die Vorstandschaft 2021 
ausgesprochen hatte. Das Gerät 
ist mit einer Sichtbildkamera 
und einer Infrarotkamera aus-
gestattet, „letztere bietet auch 
nachts eine klare Sicht und lässt 
uns Wärmequellen klar erken-
nen“, sagte Vorsitzender Florian 
Weiß. Etwa 30 Minuten kann die 
Drohne in der Luft bleiben und 
so eine wertvolle Hilfe bei Per-
sonensuchen bieten.
„Die Drohne wurde vollstän-
dig aus Mitteln des Vereins be-
schafft“, hob Weiß hervor: Rund 
10.000 Euro hat das Gerät samt 
Ausstattung gekostet, die Ver-
sicherung in Höhe von rund 
600 Euro bezahlt die Feuer-

wehr selbst. Zwölf ausgebildete 
Drohnenpiloten sind jederzeit 
abrufbar. Seit 1. Juni 2022 ist die 
Drohne in der Leitstelle gemel-
det und wurde bereits mehrfach 
zu Einsätzen alarmiert.

MTW ersetzt den
30 Jahre alten VW T4
Kommandant Thomas Schwarz-
kopf gab Einblick in die Beschaf-
fung des Mannschaftstransport-
wagens, der den 1992 gebraucht 
gekauften und umgebauten VW 
T4 Bus ersetzt. Bei dem neuen 
Fahrzeug mit dem Rufnahmen 
„Florian Riggerding 14/1“ han-
delt es sich um einen MAN TGE 
4.180. Die Gesamtsumme für das 
Fahrzeug inkl. Beschriftung be-
zifferte Schwarzkopf mit rund 
96.000 Euro, die Regierung von 
Niederbayern bezuschusste den 
Kauf mit 13.100 Euro. Der Markt 
Schöllnach trug einen Eigenan-
teil von 76.706 Euro. Ausgestat-
tet ist das neue Fahrzeug unter 
anderem mit einem Wechsel-
gestell für Atemschutzgeräte, 
Öl-Bindemittel, Nachtsichtge-
rät, einer Heumesssonde mit 
Zubehör, Rettungsrucksack und 

mehr. Kommandant Thomas 
Schwarzkopf und sein Stellver-
treter Lukas Moser hatten das 
Fahrzeug beim Ausstatter in 
Landau a.d. Isar abgeholt, am 
2. Juni 2021 wurde es bei der 
Leitstelle Straubing offiziell in 
Dienst gestellt.
Bereits im Februar 2022 folgte 
der erste Umbau: Gerätewart 
Sebastian Sauer und seine Hel-
fer bauten die Drohne samt Zu-
behör sowie einen Bildschirm 
für die Darstellung und Auswer-
tung der Bilder ein, die Kosten 
übernahm der Verein.
In der Corona-Zeit fertiggestellt 
wurde die Garage für das Fahr-
zeug der First Responder. Bau-
beginn für das Gebäude war im 
Mai 2019, bereits Ende Novem-
ber konnte der neue Stellplatz 
genutzt werden. Restarbeiten 
am Gebäude folgten im Früh-
jahr 2020, die Angleichung der 
Außenanlagen wurden von der 
Gemeinde übernommen. "Dan-
ke an alle Firmen und freiwilli-
gen Helfer, ohne die das Projekt 
nicht möglich gewesen wäre", 
sagte Thomas Schwarzkopf. Die 
Kosten für den Garagenbau gab 

er mit rund 28.000 Euro an - ge-
baut wurde sie ohne Zuschüsse 
in Eigenleistung.

Dank für wertvolle Hilfe
Kreisbrandinspektor Bernhard 
Süß würdigte den Fleiß der 
Freiwilligen Feuerwehr Rig-
gerding, die seit fast 15 Jahren 
zusätzlich zur „normalen“ Feu-
erwehrarbeit auch mit den First 
Respondern wertvolle Dienste 
leisten. Auch mit der Bereit-
schaft, mit der Drohne bei Per-
sonensuchen zu helfen, leisteten 
die Aktiven weit mehr als den 
üblichen Feuerwehrdienst. Da-
für dankte auch Bürgermeister 
Alois Oswald den Riggerdinger 
Feuerwehrleuten.
sas-medien - Foto: Feuerwehr

Infoveranstaltung
zur Kinderfeuerwehr
Die nächste Veranstaltung der 
Feuerwehr riggerding lässt 
nicht lange auf sich warten: Eine 
Infoveranstaltung zur Kinderfeu-
erwehr findet am Samstag, 19. 
November, um 16 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt. Dazu sind alle 
interessierten Eltern und Kinder 
eingeladen.

Familienfest mit Fahrzeugweihe, Drohnen- und Garagensegnung
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Fenster: Wärmekiller oder Energiespar-Wunder?
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Nun ist es offiziell: Mit Über-
gabe des Bestätigungs-

schreibens der Regierung von 
Niederbayern hat Landrat Bernd 
Sibler Erwin Wurzer als neuen 
Kreisbrandrat des Landkreises 
Deggendorf in Dienst gestellt. 
Dazu waren auch Kreisbrandin-
spektor Bernhard Süß und fast 
alle Kreisbrandmeister in den 
Kleinen Sitzungssaal am Land-
ratsamt gekommen.
Landrat Bernd Sibler dankte Er-
win Wurzer noch einmal dafür, 
dass er dieses verantwortungs-
volle Amt übernimmt: „Bisher 
hattest du schon viel zu tun, jetzt 
wird es richtig viel.“ Im vergan-
genen halben Jahr galt es schon 
eine Reihe von Herausforde-
rungen zu bewältigen. Darunter 
fallen auch Vorbereitungen für 
einen möglichen Blackout oder 
einen Waldbrand, der unter an-
derem bei einer Großübung in 
Taiding im Vordergrund stand. 
Mit Erwin Wurzer übernehme 
ein „Feuerwehrler von Grund 
auf“ die Verantwortung an der 
Spitze der 94 Landkreis-Feuer-
wehren. Das gute Wahlergebnis 
vor drei Wochen sei ein starkes 
Signal gewesen, so Sibler, es zeu-

ge vom guten Zusammenhalt des 
gesamten Teams der Kreisbran-
dinspektion. „Der Kreisbrandrat 
spielt eine herausragende Rolle 
in der Arbeit der Feuerwehren, 
er ist jedoch nur so gut wie sein 
Team“, stellte Sibler fest. Er wis-
se, dass er sich auf den Rat sei-
ner Feuerwehren zu 100 Prozent 
verlassen könne: „Die Menschen 
im Landkreis können sicher 
sein, dass sie in einer Notlage in 
den besten Händen sind.“
Einige Veränderungen, auch 

personell, werde es in den 
nächsten Wochen und Monaten 
geben, kündigte Erwin Wurzer 
an. Diese wolle er im engen Mit-
einander mit allen Beteiligten 
und dem Team der Kreisbran-
dinspektion umsetzen. Auch die 
Zusammenarbeit mit den weite-
ren Blaulicht- und Hilfsorgani-
sationen will er weiter ausbau-
en: „Wir dienen alle derselben 
Sache.“
sas-medien - Foto: sas-medien

Erwin Wurzer ist neuer Kreisbrandrat Mit der Feuerwehr
durchs Jahr

Statt einer Christbaumver-
steigerung hat sich die Frei-

willige Feuerwehr Schöllnach 
dieses Jahr eine andere Aktion 
einfallen lassen: Sie hat einen 
Spendenaufruf gestartet (Infor-
mationen auf der Rückseite die-
ses Lindenblatts) und will sich 
bei den Spendern mit einem be-
sonderen Geschenk bedanken: 
Ab einer Spendensumme von 25 
Euro gibt es einen Fotokalender 
mit Bildern von Aktionen, Ein-
satzgeschehen und Übungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Schöll-
nach. Die Bilder sind auf hoch-
wertigem Papier gedruckt, der 
Kalender im DIN A 3-Format 
eignet sich auch ideal als Weih-
nachtsgeschenk.
sas-medien
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EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG
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Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service
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Feuerwehr Schöllnach
Einsätze
15.10. VU auf A3 Iggensbach-
 Hengersberg
28.10. Großtierrettung
 Perling   
 Foto: sas-medien
11.11. Verkehrsabsicherung
 Martinszug
11.11. Straße reinigen nach
 Verkehrsunfall
12.11. Verkehrsabsicherung
 Gedenkfeier zum
 Volkstrauertag

 
Termine
18.11. UVV-Belehrung 2022
 19.00 Uhr
25.11. Maschinistenübung   
 19.00 Uhr
28.11. Jugendgruppe
 18.00 Uhr
02.12. Atemschutzübung
 19.00 Uhr
10.12. Kinderfeuerwehr
 10.00 Uhr
12.12. Jugendgruppe
 18.00 Uhr

www.feuerwehr-schoellnach.de

Feuerwehr Riggerding
Einsätze
02.10. Personensuche
 Osterhofen (Drohne)
03.10. First responder
 Schöllnach
03.10. Personensuche
 Zenting (Drohne)
16.10. VU mit Motorrad
 Simmetsreuth
28.10. Großtierrettung
 Perling (Drohne)
 Foto: sas-medien
30.10. First responder
 Schöllnach

Alarmierung
Meldeempfänger und Sirene
durch ILS Straubing
Sa 19.11.2022
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•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes

*auf Vorbestellung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

•  Bauernbrot

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

bei uns am Hof
und in Simmetsreut!

Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417



20 Jugendliche der Freiwilli-
gen Feuerwehr Taiding ha-

ben am Wissenstest in Deggen-
dorf teilgenommen. Abgelegt 
wurden folgende Stufen:
1x Stufe 1; 11x Stufe 2; 4x Stufe 3; 
3x Stufe 4; 1x Stufe 5

Die Ausbilder Veronika 
Scheungrab und Josef Gotzler 
hatten die Jugendlichen auf die 
Abnahme vorbereitet.
Josef Gotzler - Foto: FF Taiding

20 Jugendliche beim Wissenstest in Deggendorf

Ausgetrocknete Christbäume 
und Adventsgestecke sind 

in der Weihnachtszeit häufig 
Verursacher von Wohnungs-
bränden. Brennende Kerzen-
lichter auf Tischgestecken und 
an Tannenbäumen verursachen 
„alle Jahre wieder“ Sachschä-
den in Millionenhöhe. Vom 
ersten Entzünden einer Tan-
nennadel bis zum lichterlohen 
Brennen des Baumes vergehen 
nur wenige Sekunden. Eine 
trockene Tanne verbrennt so 
explosionsartig, dass Löschver-

Sicher durch den Advent: Feuerwehr gibt Tipps zu Christbaum, Adventskranz und Co.

suche oft vergeblich bleiben. 
Noch größer ist die Gefahr, die 
von Adventsgestecken ausgeht. 
Dieser vorweihnachtliche Ker-
zenschmuck, der oft schon im 
November die Räume schmückt, 
ist bis zum Weihnachtsfest so 
extrem ausgetrocknet, dass oft 
schon ein kleiner Funke die Ge-
stecke in Brand stecken kann.

Einige Tipps:
Brennende Kerzen nie unbeauf-
sichtigt lassen. Auch nicht „nur“ 
kurzfristig in das benachbarte 

Zimmer gehen. Es gilt: vor dem 
Verlassen des Raumes immer 
Kerzen löschen.
Glühende Dochtteilchen kön-
nen auch noch nach Stunden 
den Adventskranz in Flammen 
aufgehen lassen. Daher nie die 
Kerzen auspusten, sondern im-
mer auslöschen.
Niedergebrannte Kerzen soll-
ten rechtzeitig ausgewechselt 
werden, damit sie nicht durch 
ihre Wärmestrahlung leicht 
entflammbare Materialien wie 
Tannennadeln oder Schleifen in 

Brand setzen können.
Kerzengestecke nur in ausrei-
chendem Abstand zu leicht 
brennbaren Materialien wie 
Gardinen aufstellen. Der Unter-
grund des Gesteckes sollte feu-
erfest sein. Die Kerzen müssen 
standfest sein, so dass sie nicht 
umfallen können.
Neben dem Tannenbaum sollte 
ein Feuerlöscher oder zumin-
dest ein Wassereimer aufgestellt 
werden, so dass im Brandfall so-
fort gehandelt werden kann.
Landesfeuerwehrverband Bayern
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Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen



Sa

So

17.

18.

St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
römer-Apotheke, Künzing

0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 17 64
0 85 04 / 88 00
0 85 49 / 84 27

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

November

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Mittwoch-
nachmittag geöffnet, in ungeraden 
Monaten Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in ungeraden Monaten
Mittwochnachmittag geöffnet, in 
geraden Monaten Samstag geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110  Feuerwehr, rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
 Sa, So, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr
 Mi u. Fr 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Fr
Sa

So

Mo

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di

Mi

Do
Fr

Sa
So
Mo

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So

Mo
Di
Mi

Do
Fr

18.
19.

20.

21.

22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.

30.

01.
02.

03.
04.
05.

06.
07.
08.
09.
10.
11.

12.
13.
14.

15.
16.

Linden-Apotheke, Schöllnach
Hofmark-Apotheke, Aicha
römer-Apotheke, Künzing
Ludwigs-Apotheke, Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
römer-Apotheke, Künzing
St.-Gotthard-Apotheke, Kirchberg
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Hubertus-Apotheke, Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
römer-Apotheke, Künzing

Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Ludwigs-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer

0 99 03 / 93 10 0
0 85 44 / 87 99
0 85 49 / 84 27
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 27 / 16 39
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27

0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84

Dezember

Dezember
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Vereinstermine - Veranstaltungen

November
18.11. Bücherei: Bundesweiter 
Vorlesetag „Gemeinsam ein-
zigartig“ für Kinder von 5 bis 
10 Jahren, Gemeindebücherei, 
15.00 Uhr
18.11. 1. FC Poppenberg: Christ-
baumversteigerung, Vereins-
heim, 19.00 Uhr
18.11. Gartenbauverein: Jah-
reshauptversammlung, Gast-
haus Schwarzkopf, 19.30 Uhr
19.11. FF Riggerding: Infonach-
mittag Kinderfeuerwehr, Feuer-
wehrhaus Riggerding, 16.00 Uhr
19.11. SV Schöllnach: Christ-
baumversteigerung, Sonnen-
waldstadion, 19.30 Uhr
25.11. Bücherei: Puppentheater, 
Mittelschulaula, 15.30 Uhr
26./27.11. Gewerbeverein Ak-
tives Schöllnach: Weihnachts-
markt
27.11. VdK Schöllnach: Weih-
nachtsfeier im Landgut Stetter, 
14.00 Uhr

Dezember
01.12. VdK Schöllnach: Stamm-
tisch in Patrick´s Wirtsstüberl, 
14.00 Uhr
03.12. FC Bayern Fan Club 
Poppenberga Buam: Weih-

nachtsfeier mit Jahreshauptver-
sammlung, Vereinsheim, 18.30 
Uhr
04.12. VRV Schöllnach: Weih-
nachtsfeier mit Christbaumver-
steigerung, Gasthaus Schwarz-
kopf, 16.00 Uhr
08.12. Riggerdinger Senioren: 
Adventfeier, Landgut Stetter, 
14.00 Uhr
10.12. SV Schöllnach: Fahrt zum 
Christkindlmarkt Augsburg, Ab-
fahrt: 08.00 Uhr am Marktplatz
10.12. Skiclub Schöll-
nach: Winter-Auftakt am 
Hochkönig, Info unter 
www.skiclub-schoellnach.de

11.12. SPD-Ortsverein: Jahres-
hauptversammlung, Gasthaus 
Heitzer, Zur Schnelln,  11.00 Uhr
15.12. Frauenbund: Adventsfei-
er, 18.00 Uhr Rorate in der Kir-
che, anschließend Feier im Gast-
haus Schwarzkopf
15.12. Bücherei: Lesekreis mit 
dem Thema „Weihnachten“, Ge-
meindebücherei, 19.30 Uhr
16.12. Bücherei: Weihnachtsle-
sen mit Basteln für Kinder, Bü-
cherei, 15.00 Uhr
16.12. SV Schöllnach: Weih-
nachtsfeier Jugendabteilung, 
Gasthaus Schwarzkopf, 14.30 
Uhr

Puppentheater an der Mittelschule

Die Gemeindebücherei Schöllnach lädt alle Kindergarten- und 
Vorschulkinder zum Puppentheater in die Aula der Mittelschule 
ein. 

Die Aufführung findet am Freitag, 25. November 2022,
Beginn ist um 15.30 Uhr.

Gezeigt wird eine Geschichte vom „Kleinen Raben Socke“. Dazu 
bietet die Hauswirtschaftsklasse der Mittelschule Schöllnach 
selbstgemachten Kinderpunsch an.

16.12. SV Schöllnach: Weih-
nachtsfeier Seniorenabteilung, 
Gasthaus Schwarzkopf, 18.00 
Uhr
17.12. Sonnenwaldschützen 
Schöllnach: Weihnachtsfeier 
mit Königsschießen, 18.00 Uhr
26.12. FF Taiding: Christbaum-
versteigerung, Gasthaus Zur 
Schnelln, 19.00 Uhr

Jeden Montag
Gartenbauverein: Gymnastik, 
14.00 Uhr, Grundschul-Turnhal-
le

Jeden Dienstag
Altenclub: Treffen, 14.00 Uhr, 
Jugendheim

Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: 
Training - Schüler und Ju-
gendliche, 18.00 Uhr, Gasthaus 
Schwarzkopf
Training - Erwachsene, 19.00 
Uhr, Gasthaus Schwarzkopf

Für die richtigkeit und Vollstän-
digkeit der Termine wird keine 
Gewähr übernommen.
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Für euch da, wenn ihr uns braucht!
Aber auch wir brauchen hin und wieder Unterstützung.

Deine Spende hilft direkt deinen freiwilligen Helfern und den
Nachwuchskräften der Kinder- und Jugendfeuerwehr!

Mehr über die Arbeit deiner Feuerwehr findest du immer
im Lindenblatt oder auf unserer Homepage:
feuerwehr-schoellnach.de

GenoBank DonauWald eG
IBAN DE98 7419 0000 0003 5641 50
Verwendungszweck: Spende Feuerwehr
*Ab einer Spende von mindestens 25 Euro bekommst du den
limitierten Fotokalender der Feuerwehr Schöllnach bis zum 24.12.22.
Bitte zusätzlich deine Anschrift im Verwendungszweck angeben.
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